
meigâtt 
fui? -ie Erz -ibeefe Freiburg. 

Nro. 8. Mittwoch, den 25. April 1885. 

Altaria privilegiata betr. 

mm '“"***' “ Unâ 

Leo PP. XIII. 

VENERABILIS FRATER SALUTEM ET APOSTOLICAM BENEDICTIONEM. 

Salyatoria, et D. N. J. C. vices, licet immeriti, gerentes in Terris, jusque exempla sentantes, Animabus Christi- 
Mehum m Pnrgator.o ezistenlibus, quae Deo in cbaritate conjunctae ab bac luce migrarunt, opportuna de the- 
sauro Ecdeswe aux,ha submmistrare studemus, ut illis, quantum divinae Bonität! placuerit adjutae, ad coelestem 
Patrmm kcihus perven.re valeanL Eapropter Nos Parochiales, et Collegiatas Ecclesias tuarum Civitatis, et 

ioeces,s Fnburgen. quae etiam ob earum turn dignitatem, turn antiquitatem semper in honore habitae sunt ac 

specmh praerogahva pollent, coelestmm munerum elargitione decorare volontés supplicationibus quoque tuo no- 
mme Nobis super hoc humihter porrectis inclinati, revocatis in eis Privilégiai Altaribus intuitu Paroeciae vel 

Ro““ nr“- -b ct 
L. 8. 

Th. Cardis- Mertel. 

« MWäSSB : 
Freiburg den 19. April 1883. 

f Johannes Baptista Orbin, 
Erzbischof. 
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Die Abhaltung der Maiandacht betr. 

%r. 3255. %Bir ereile» awSfürbiefeB 3#' mein #Wt, ;nr MWtungbe: minnba# unsere Mmi« 
gung und gestatten hierbei die Aussetzung des Allerheiligsten in der Monstranz. 

Freiburg, den 24. April 1883. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

bie Beufiou beB refignirten #ünbin#erB mit 1700 A gu überue^men, be*m. au bie fat^ 
lische Jnterkalarkasse zu entrichten. 

Thunsel, Decanats Breisach, mit einem Einkommen von 
mit bee Berbinb^il^ïeit, auf bie Bauer non 
Psorzheim abzugeben. 

3437 M. nebst 93 M. 20 $ Anniversargebühren und 
ae^ ga^en iä^r^i^^ 250 an ben ^ir^^enbaufonb 

sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

II. 

GiM SecanatB Bringen, mit einem (Wommen non 1170 A nebst 105 %nninerfargebn^ren. 

Bauer non fünf 3#en 300 unb auf bie Bauer nou melieren fünf ^reu 10^# 200 Æ 
an die Psarrpsründekasse zur Admassirnng abzugeben. 

Bie Bewerber um biefe#ünben ^aben #^6#^ f e 4 B 280(^611 mit i^ren 
belegten Bittgefu^eu um Ber^ei^ung bur^ i# norgefeßteu Becanate an Seme 
bigften ßerrn @rabif4of *n menben. 

mit den erforderlichen Zeugnissen 
Excellenz, den Hochwür- 

Pfrünbebesetzuugen. 

l I. die canonische Institution erhalten. 

»assÄSJÄÄs: 
5 April l I. die canonische Institution ertheilt, 

canonische Institution ertheilt. 



135 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Baptista haben die Pfarrei Untergrombach, 
Decanats Bruchsal, dem bisherigen Pfarrer Friedrich Hutterer in Forchheim verliehen und hat derselbe den 12. 
April l. I. die canonische Institution erhalten. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei Eßlingen, Decanats 
Geisingen, präsentirten Pfarrer Joseph Andreas Vierneisel, bisher in Röthenbach, wurde den 12. April l. I. 
die canonische Institution ertheilt. 

Sterbfälle. 

Den 17. April: Johann Baptist Schlatterer, Geistlicher Rath, Decan des Landcapitels Stockach und Pfarrer 
in Bodmann. 

Den 18. April: Johann Nepomuk Waibel, Definitor, Pfarrer in Thengen. 
R. 1. P. 

Di e Genehmigung von Schenkungen und Vermächtnissen zu Gunsten bestehender kirchlicher 
Stiftungsfonds betr. 

Nr. 1906. Wir bringen anmit zur öffentlichen Kenntniß, daß die in nachstehendem Verzeichniß aufgeführten, ge- 
möB ber Betorbnnng born 28. 1863 9h. 6093/94 @rabifd)ôfï#e0 Än&eigeHatt 9h. 13 im &meüen 1882 
Bei uns gut %n;eige gebraßten @d;enfungen unb Bermächtniffe mit @r# ®ro#. Ministerinn# bet 3#;, beë ßultu0 
und Unterrichts vom 20. Januar l. I. Nr. 1411 die staatliche Genehmigung erhalten haben. 

Karlsruhe den 30. Januar 1883. 

Katholischer Oberstiftungsrath: 
Siegel. Bühler. 

Es haben gestiftet: 
1. In den mit dem Kirchenfond vereinigten Glockenfond 

in Sulz: Ungenannt eine Bad. Staatsobligation im Nenn- 
werth von 200 Jk zur Verschönerung des Hochaltars even- 
tuell des Marienaltars. 

2. In den Kirchenfond Jstein: 1) Wittwe Magdalena 
Gerspacher, geb. Maier, eine Kreuzpartikel i. W. v. 45 Jk; 
2) Ungenannt 4 rothe Ministrantenröcke i. W. v. 55 Ms.; 
3) Ungenannt ein Altartuch i. W. v. 16 Jk 

3. Ebendahin: Ottilia Döserich zu einer Anniversar- 
messe 100 Jk 

4. In den Kirchenfond Kürzell: Benedikt Gießler, zu 
einer Jahrtagsmesfe für seinen Vater Benedikt Gießler, sei- 
nen Bruder Sebastian Gießler und deren Ehefrauen 100 Jk 

5. In den Kirchenfond Lottstetten: Rosalia Sattele, 
verwittwete Metzger, z. Zt. in Nordamerika, zu einer Jahr- 
tagsmesse für ihre 7 Schwester Anna Sattele 100 Ms. 

6. In die Filialkirche zu Altheim, Amts Meßkirch, bezw. 
zum Kirchenfond daselbst die dasigen Parochianen: 1) ein 
rothes Meßgewand i. W. v. 50 Ms.; 2) ein Altartuch i. 
W. v. 15 Ms.; 3) eine Ewiglichtlampe mit Schnur i. W. 
v. 50 Jk; 4) zwei Paar Blumenstöcke mit Vasen i. W. 
V. 10 Jk 

7. In den Kirchenfond Ottersweier: Gustav Jockers 
Ehefrau, Aloysia geb. Zorn, zu zwei Jahrtagsmessen 200 Ms. 

8. In den Kirchenfond Ubstadt: Maximilian Lorenz zu 
zwei Jahrtagsämtern für ihn selbst und seine Eltern 400 Jk 

9. In den Kirchenfond Käferthal: Pfarrverweser Engel- 
bert Kaiser zu einer jährlichen Seelenmesse für den s Pfar- 
rer Wilhelm Weindel 100 Jk 

10. In den Anniversarfond St. Trudpert: Johann 
Kurz zu einem Jahrtagsamt für ihn und seine Ehefrau 
Theresia geb. Wiesler 200 Ms. 

11. In den Kirchenfond in Karlsruhe: n) Ungenannte 
für den Jnbau der Kirche 961 Ms. 95 % b) Die Re- 
likten der Frau Clara, geb. Mallebrein, Wittwe des Ober- 
^#^0^0 Wertet 311 einem ©eefenamt 
250 Jk; c) Kaufmann Oehl einen Klingelbeutel i. W. v. 
20 Mo. 

12. In den Kirchenfond Riedheim: der f Accisor Si- 
mon Graf zu einer Jahrtagsmeffe für ihn und seine Eltern 
100 Jk 

13. In den Heiligenfond Gamshurst: 1) Magdalena 
Äßgater SBittme a» einet 30^0901^6 füt BernMrb 
Bonner, beffen etste grau Maria Buna geb. Braun unb 
bie Stifteriii selbst nach bereu 3:0b 100 J&.; 2) SeoMb 
Friedmann zu einem jährlichen Seelenamt für Theresia 
Gutenknnst, Karl Friedmann und den Stifter selbst nach 
beffen Äbleben 200 3) Pfarrer 3ofe# %Bet0 in 9861^ 
&u einet 3ahrtag0meffe für ßathariua Bol) 100 

14. In den Heiligenfond Winterspüren: Wittwe Cres- 
aenë BöNer geb. @#0 gu einet 30^090016^ für ihren 
t Sohn Karl und sie selbst nach ihrem Tode 100 Jk 

15. In den Kirchenfond Donaueschingen: 1) B. Bartel- 
me& )n einer 3ahrtag0meffe für ben f Beairfëfôrfter ßarl 
Bartebnea unb beffen f Tochter Änna Bartelmea 100 - 
2) jeunette grelin oou ^ei^^^in.^e^begg unb Gonforten 
gu einem 3#tag0amt für ben f grei^ 
hetrn gruna bon Pfaffenhofen unb beffen f Ghegattin 
^JUU JW. 
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16. In die Pfarrkirche zu Steinbach, Amts Bühl, 
bezw. zum dasigen Kirchenfond ungenannte Wohlthäter: 1) 
ein weißes und ein rothes Meßgewand zusammen i. W. v. 
234 Jk. ; 2) ein blaues Meßgewand i. W. v. 40 Jk. ; 3) 
eine Doppel-Stola i. W. v. 5 Jk.; 4) einen Sammtkragen 
i. W. v. 6 Jk; 5) ein Festtags-Altartuch i. W. v. 60 Jk.; 
6) zwei Unteraltartücher i. W. v. 6 1; 7) zwei Paar 
schwarze und rothe Ministrantenröcke i. W. v. 96 Jk.; 8) 
zwei Altarkreuze i. W. v. 96 Jk, 9) zwei Versehkreuze i. 
W. v. 81 Jk; 10) ein silbernes Taufgefäß i. W. v. 36 Jk.; 
11) zwei Verfehlaterneu i. W. v. 48 À; 12) zwei Ver- 
fehbüchlein i W. v. 4 Jk; 13) ein Herz-Maria-Bild i. W. 
v. 74 Jk.; 14) ein Bild „Maria von der immerwährenden 
Hülfe" i. W. v. 18 Jk 

17. In den Heiligenfond Philippsburg: 1) Adlerwirth 
Anton Kauth Wittwe, Regina geb. Hildenstab, zu einer 
Jahrtagsmesfe für sie selbst, ihre Eltern und Geschwister 
100 Jk; 2) Johann Joseph Maier Wittwe, Susanna geb. 
Brengle zu einem jährlichen Seelenamt für sie und ihren 
si Ehemann 200 Jk. 

18. In den Baufond Eschbach, Amts Staufen: a. eine 
ungenannte Jungfrau zum Kirchenneuban 5 Jk; b. der si 
Johann Baptist Lamb ebenso 100 Jk. 

19. In die Pfarrkirche ebendaselbst bezw. zum dasigen 
Kirchenfond: a. die Familie Franz Joseph Gamb ein Paar 
rothe Ministrantenröcke i. W. v. 24 Jk 70 ^ ; b. Peter 
Litz Wittwe, Theresia geb. Geiger zu einer Anniversarmesse 
50 fl. = 85 Jk 71 4 (gestiftet 1841). 

20. In den Kirchenfond Uissigheim: Johann Anton 
Huhler Wittwe zu einem jährlichen Engelamt für sie und 
ihre Familie 200 Jk. 

21. In den Kirchenfoiid Kleinlaufenburg: Pfarrer 
Steyert ein violettes seidenes Meßgewand i. W. v. 64 Jk. 

22. In die Pfarrkirche zu Wiechs, bezw. zum Kirchen- 
fond allda: Pfarrer Burkhardt ein Christuskindchen von 
Wachs i. W. v. 8 Jk und ein seidenes Schulter-Velum i. 
B.D.40A 

23. In den Kirchenfond Landshausen: Georg Dischinger 
und bezw. dessen Erben zu einer jährlichen Seelenmesse 
100 Jk. 

24. In die Kirche zu Waldau, bezw. zum Kirchenfond 
attda: vier neue Glocken im Gewichte von 2905 Pfund 
i. W. v. zusammen 4026 Jk 50 H und zwar: von Psarrver- 
weser Schneider Gewinn aus der Uhrenlotterie 2704 Jk, 
von Jakob Beha von Langenordnach 601 Jk., von Lorenz Merz 
und mehreren anderen Personen zusammen 721 Jk 50 

25. In den Kirchenfond Forchheim, Amts Emmeu- 
dingen: 1) Martin Fntterer Wittwe, zu einem jährlichen 
Seelenaint für Martin Fntterer und dessen Ehefrau Helena 
geb. Werneth, sowie für den Altvogt Martin Futterer und 
des Letzteren Ehefrau, Magdalena geb. Zibold 200 Jk 
2) Jvfepha Böhle zu einer Jahrtagsmesfe für Andreas 
Böhle und dessen Ehefrau Maria Anna, geb. Vetter und 
deren Kinder, endlich für Mathäus und Josepha Böhle 
100 Jk; 3) Bartholomü Geber Wittwe, Theresia geb. Wer- 
ncth, zu einem jährlichen Seelenamt für ihren si Ehemann, 
sie selbst und ihre Kinder 200 Jk. 

26. Ebendahin verschiedene Wohlthäter: 1) mehrere 
Kirchengesänge i. W. v. 22 Jk. ; 2) vier Alben i W. v. 
44 Jk; 3) sieben Altartücher i. W. v. 70 Jk; 4) sechs 
Altarunterdecken i. W. v. 12 Jk; 5) zwei Communiontücher 
i. W. v. 14 Jk; 6) einen Priesterchorrock i. W. v. 10 Jk; 
7) einen Priesterkragen i. W. v. 3 Jk; 8) acht Ministran- 
tenchorröcke i. W. v. 16 Jk. 

27. In die Pfarrkirche Untersiggiiigen, bezw. zum da- 
sigen Kirchenfond: Ungenannte, durch freiwillige Beiträge 
einen Kreuzweg in Oel gemalt i. W. v. 360 Jk. 

28. In denselben Kirchenfond: der si Decan Johann 
Nepomuk Müller von Stetten 400 Jk. (unbelastet.) 

29. In den Kircheufond Unteribach: Conrad Böhler 
Wittwe, Magdalena geb. Strittmatter zu einer Jahrtags- 
messe für ihren si Ehemann und s. Zt. auch für sie selbst 
100 Jk. 

30. In den Kirchenfond Sumpfohren: Pfarrer Johann 
Baptist Asaal, a) zu drei Jahrtagsmefsen 300 Jk; b) ohne 
Belastung 1000 Jk 

31. In den Kapellenfond Bühl: Gemeinderath Fidel 
Graf: 1) eine neue Ewiglichtlampe 80 Jk; 2) Hängvor- 
richtung dazu 20 Jk; 3) für Unterhaltung des Ewigen 
Lichts 500 Jk 

32. In den Kircheufond Bohlsbach: Lorenz Jockerst zu 
einer Anniversarmesse für die si Maria Anna Jockerst 100 Jk 

33. In die Pfarrkirche zu Jmmendingen, bezw. zum 
Kirchenfond allda: mehrere Pfarrangehörige zur Anschaffung 
eines Kreuzweges 285 Jk 

34. In die Pfarrkirche zu Kadelburg, bezw. zum da- 
sigen Kirchenfond: mehrere Wohlthäter zur Anschaffung 
eines neuen Traghimmels 281 Jk. 31 H, ferner zwei Blu- 
menvasen i. W. D 4 Jk 

35. In den Pfarr-und Kircheufond Neusatz: 1) Unge- 
nannte Wohlthäter zur Restauration der Kirche 600 Jk; 
2) Crescentia, Magdalena und Marianna Müller zu einem 
jährlichen Seelenamt für Crescentia Müller und deren 
Eltern 200 Jk; 3) Ungenannte Wohlthäter zur Restauri- 
rung der Kirche 500 Jk. 

36. In die Filialkirche zu Weitenung, Amts Bühl, bezw. 
zum dasigen Kirchenfond, ungenannte Wohlthäter: 1) eine 
tragbare Maria - Statue i. W. v 200 Jk. ; 2) eine St. Jo- 
sephs - Statue i. W v. 100 Jk; 3) eine Brigitta - Statue 
i. W. v. 100 Jk; 4) ein schwarzes Meßgewand i. W. v. 
40 Jk ; 5) ein Missale Defunctorum i W. v. 4 Jk 

37. In den Pfarrkirchenfond Waldshut: a) der si Satt- 
ler Nikolaus Schäuble zu zwei jährlichen Seelenämtern für 
sich und seine si Gattin Josepha geb. Düggelin 400 Jk ; 
b) die si Walburga Wegeler geb. Jehle zu einem jährlichen 
Seelenamt für sich und ihren si Ehemann Andreas Wegeler 
200 Jk; c) die si Antonia Gantert geb. Metzler, Wittwe 
des si Kaufmanns Frowin Gantert zu einem jährlichen 
Seeleuamt für sich und ihren si Ehemann 200 Jk ; d) Un- 
genannte zwei Alben mit gestickten Bordüren im Werth von 
130 Jk. ; e) ebenso ein violettes Meßgewand mit Zubehör 
i. W. v. 90 Jk. ; f) Professor Gustav Stegmaier ein rothes 
Meßgewand mit Zubehörde i. W. v. 160 Jk 

38. In den Calvarienbergkircheufond allda: Ungenannte 
ein weißes Meßgewand sammt Zubehör i. W. v. 50 Jk 

39. In den Heiligenfond Müllen: Ferdinand Junker 
zu einer Jahrtagsmesfe für ihn, seine si Ehefrau und Kin- 
der 100 Jk 

40. In den Kirchenfond Rothweil: Heinrich, Wilhelm, 
Karl Vögele und Ri. Theresia Klom geb. Vögele zu einem 
jährlichen Seelenamt für ihre si Eltern Michael Vögele 
und Johanna, geb. Wilhelm, sowie ihren si Bruder An- 
dreas Vögele 200 Jk 

41. In den Gottesackerkapellenfoud Rheinheim: Konrad 
Mühlhaupt Wittwe, Maria Anna geb. Amann zu einer 
Anniversarmesse 100 Jk 

42. In den Kircheufond Greffern: 1) Michael Kiefer 
Wittwe, Aloysia geb. Friedmann, zu einer Jahrtagsmessa 
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für ihren si Ehemann, die ledig f Jakobine Kiefer und 
die Stifterin selbst nach ihrem Tode 134 Jk ; 2) Chrisost 
Nöltner Wittwe, Cäzilia geb. Härtle, zu einer Anniversar- 
messe 134 Jk; 3) Wilhelm Koch III zu einer Anniversar- 
messe für seine si Eltern Wilhelm Koch und Sophia geb. 
Götz 133 ßs. 33 

43. In den Kirchenbaufond Greffern: Ungenannte durch 
freiwillige Beiträge 344 Jk 63 H. 

44. In den Kirchenfond Niederwasser: Anton Dold zu 
einer Anniversarmesse für seine si Schwester Karolina Dold 
100 Jk 

45. In den Kirchenfond Kirchdorf, Amts Villingen: 
a) Altmüller Johann Nepomuk Käfer in Klengen zu einer 
Anniversarmesse 100 Jk; b) Ignatz Rist zu einer Anniver- 
sarmesse für Katharine Obergsöll 100 Jk 

46. In den Kirchenfond Gailingen: der f Pfarrer Jo- 
hann Rutschmaun zu einer Anuiversarmesse 100 Jk 

47. In den Münsterkirchenfond in Konstanz: die si 
Elisabetha Lauer, Wittwe, geb. Karker, zu einer Jahrtags- 
messe für sie und ihren Ehemann 100 Jk 

48. In den Kirchenfond Pfohren: Maria Schoner zu 
einem jährlichen Seelenamt für ihre si Eltern, sowie ihre 

-j- Schwester Sophia 200 Jk 
49. In den Kirchenfond Oeffingen: Maria Thomann 

Wittwe geb. Gottstein zu einer jährlichen Seelenmesse für 
ihren t Ehemann und für sie selbst nach ihrem Ableben 
100 Jk 

50. In den Kirchenfond Rittersbach: Franz Götz. 
Namens seines Vaters Barthol. Götz in Rochester zu einem 
jährlichen Seelenamt für den Letztgenannten nach seinem 
Tode, sowie für dessen si Ehefrau Margaretha geb. Roos 
200 

51. In den Kirchenfond Degernau: der f Pfarrer 
Theodor Hnber in Erzingen zu 4 Anniversarmessen 400 Ms. 

52. In den Kirchenfond Großeicholzheim: 1) Der Pa- 
ramentenverein Freiburg ein blaues Meßgewand und eine 
Albe i. W. v. 100 Jk ; 2) ungenannte Wohlthäter: a. drei 
Humeralien i. W. v. 3 Ms., b. zwei Altarglocken i. W. v. 
12 Jk, c. ein Missale Defunctorum i. W. v. 8 Jk 

53. In den Kirchenfond Bamlach: Katharina Bächlin 
von Rheinweiler zu einer Jahrtagsmesse 100 Jk 

54. In den Kirchenfond Achern: Karl Stolzer, Me- 
chaniker, zu einer Jahrtagsmesse für seine si Ehefrau Bar- 
bara geb. Schremp 100 Ms. 

55. In die Kirche zu Ranenberg, Amts Wertheim, 
beziehnngsw. zum dastgen Kirchenfond: a. Ihre Hoheit die 
Herzogin von Braganza ein gebrauchtes weißes Meßge- 
wand i. W. v. 30 Jk und b. zwei gebrauchte rothe Meß- 
gewänder zns. i. W v. 40 Jk 

56. In die Pfarrkirche zu Bleibach, bezw. zum Kirchen- 
fond allda ungenannte Wohlthäter: a) zur Anschaffung der 
zwei Figuren ans den Marienaltar 430 Ms.; b) zu einer 
Statue des hl. Wendelin auf den Seitenaltar 220 Jk; c) 
zu einer Prozessions - Madonna sammt Baldachin hiezu 
360 Jk 

57. In den Pfarrpfründefond Unterbaldingen: Xaver- 
Mort zu einer Jahrtagsmesse für den -f Anton Steiner 
100 Jk 

58. In den Kirchenfond Schwetzingen: Anna Maria 
Link zu einem jährlichen Seelenamt für ihren f Ehemann 
Kaufmann Anton Andreas Link und nach ihrem Ableben 
auch für sie selbst 200 Ms. 

59. In den Kirchenfond Hohenthengen: Blasius Ber- 
thold Bürger von Bühl zu einer Jahrtagsmesse 100 Ms. 

60. In den Kapellenfond Dangstetten: Xaver Mayer, 
Wittwer, zu einer Jahrtagsmesse für seine si Ehefrau 
Maria geb. Nüßle, sowie auch für ihn selbst nach seinem 
Ableben 135 Jk 

61. In den Kirchenfond Sandhofen: 1) Der Para- 
mentenverein Mannheim ein weißes Pluviale i. W. v. 100 «A; 
2) derselbe ein weißes Schnltervelum i. W. v. 40 Jk; 
3) derselbe eine weiße Stola i. W. v 8 Jk; 4) derselbe 
ein Chorhemd t. SB. ö. 8 1; 5| Se. Bischöfliche Gnaden 
der Hochwürdigste Herr Erzbisthnmsverweser Dr. Lothar 
von Kübel ein weißes Meßgewand i. W. v. 60 Jk ; 6) 
Ungenannte Wohlthäter zwei schwarze Ministrantenröcke i. 
^ o. 18 J6. 

62. In den Kirchenfond Großschönach: a) Anna Straub 
Wittwe, geb Lorenz von Taisersdorf zu einer hl. Messe 
mit Tumbagebet für ihren verstorbenen Ehemann Mathä 
Straub, ihre Kinder und nach dem Tode der Stifterin 
auch für sie 100 Jk; b) die Kirchfpielsgemeinde Großschö- 
nach zu einer hl. Messe für die am 23. Juni 1881 vom 
Blitze erschlagenen drei Jungfrauen: Franziska Schuler von 
Großschönach, Luise Blender von Heiligenholz und Ida 
Vogler von Taisersdorf 100 Jk; c) Isidor Barth, Land- 
wirth und seine Ehefrau Magdalena Blender von Heiligen- 
holz zwei Callastöcke von Blech i. W v. 31 Jk 70 
d) Ungenannt einen Kasten von Tannenholz i. W. v. 30 Jk 

63. In den Kapellenfond Ramsberg: die Pfarrkinder 
durch Pfarrer Elble in Großschönach 510 Jk zur Aus- 
besserung der Kapelle auf dem Ramsberg. 

64. In den Kirchenfond Stettfeld: Valentin Lorenz 
Burk Wittwe zu einem hl. Jahrtagsamt für ihren -s Ehe- 
mann , für ihre f Eltern Joh. Stephan Ayd und dessen 
Ehefrau Christina geb. Briek und nach ihrem Ableben für 
sich selbst 200 Ms. 

65. In den Kirchenfond Stupferich: Katharina Schei- 
der, Ehefrau des -s Hauptlehrers Franz Joseph Scheider: 
a) zu einem jährlichen Seelenamte für sich und ihren Ehe- 
mann 200 Jk; b) zu irgend einer Anschaffung für die Kirche 
150 

66. Eine ungenannte Person zur Restanrirung oder Neu- 
anschaffung des der allerseligsten Jungfrau geweihten Ne- 
benaltars in der Kirche zu Bohlingen 50 Jk 

67. In den Heiligenfond Balzfetd: Landwirth Stephan 
Waldmann zu einem jährlichen Seelenamte für seine f Eltern 
Michael Waldmann und Cäcilie geb. Schneider und nach 
seinem Ableben auch für ihn 200 Jk 

68. In den Kirchensond Obersimonswald: Maria Gan- 
tert geb. Fehrenbach zu einer hl. Jahrtagsmesie für sich und 
ihren Ehemann Sebastian Gantert 100 Ms. 

69. In die Pfarrkirche zu Vöhrenbach: 1) Pfarrer 
Thnmmel und die Pfarrkinder einen Festkelch mit 6 Edel- 
steinen i. W. v. 520 Jk ; 2) verschiedene Ungenannte einen 
Schrank zur Aufbewahrung der Kirchenweißwäsche i. W. 
v. 28 Jk 

70. In den Kirchenfond Gamburg: Maria Anna Pe- 
zold ledig, zur Abhaltung je eines Jahrtagsamtes für die 
Stifterin und für den si Pfarrer Kaspar Fischer 400 Jk 

71. In den Anniversarienfond Todtnauberg: Erhard 
Kaiser dort zu einer hl. Messe für seine verstorbenen Eltern 
Jakob Kaiser und Elisabeth geb. Thoma 100 Ms. 

72. In den Heiligenfond Jöhlingen: Küfer Joseph Vo- 
gel Wittwe, Magdalena geb. Kormann, zu einer hl. Messe 
für ihren si Ehemann und ihre si Eltern und nach ihrem 
Tode für sie selbst mit Almosenvertheilung 115 Ms. 

73. In den Kirchenfond Gottenheim: der si Decan und 
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Pfarrer Johann Nep. Müller von Stetten, Amts Lörrach 
zu einem hl. Seelenamte für ihn und seine ff Schwester 
Joseph« Müller 200 A 

74. In den Kirchenfond Sasbachwalden: Elisabeth Küst, 
Wittwe zu einem hl. Jahrtagsamt für ihren verstorbenen 
Ehemann Johannes Hausmann und nach ihrem Tode auch 
für sie 200 Jk 

75. Zur Pfarrei Gündelwangen: Maria Vogt geb. 
Rock, Cordula Reiner, Accisor Pelagius Rösch und feine 
Ehefrau und Tochter, Mathias Gleiser, Frau Karl Popp 
Wittwe, Frau Clara Stoll geb. Rheiner und Herr 3Eaoer 
Rheiner, Kaufmann von da zum Zwecke der Bestreitung 
der Kosten für die vom Pfarrer, bezw. Pfarrverwefer von 
Gündelwangen zur Bination in dem Filialorte Boll an 
den Feldkehrsonntagen benöthigteu Fuhren 2000 Jk 

76. In den Kirchenfond Gottenheim: der ff Decau und 
Pfarrer Johann Nep. Müller zur Anschaffung eines neuen 
Hochaltarbildes in die Pfarrkirche daselbst 800 Jk 

77. In den Kirchenfond Schopfheim; zu O.-Z. 41 des 
Stiftungenverzeichnisses für's I. Halbjahr 1881 wird nach- 
getragen , daß unter den dort verzeichneten 119 Jk 26 ^ 
eine Stiftung der Joh. Kaufmehl Wittwe mit 100 Jk ent- 
halten ist, auf welcher die Last der Abhaltung einer hl. 
Jahrtagsmeffe für ihren ff Ehemann Johann Kaufmehl und 
nach ihrem Tode auch für sie ruht. 

78. In den Pfarrfoud Emmendingen: Katharina Musch 
Wtwe dort, zu einer hl. Jahrtagsmeffe für ihren ff Ehe- 
mann Joseph Musch 100 Jk 

79. Zur Pfarrpfründe Ottenhöfen: Anna Maria Bäuerle 
von Furschenbach zu einem jährlichen Seelenamte für ihren 
ff Ehemann Pafchasius Hermann und nach dem Tode der 
Stifterin auch für sie 200 Jk 

80. In den Curatiehausbanfond Heinsheim: der Boni- 
faciusverein 150 Jk 

81. In den Kirchenfond Külsheim: a) Maria Josepha 
Ditter Wtwe. zu einem jährlichen Seelenamte für ihren 
Ehemann, sich selbst und ihre Kinder 200 Jk; b) freiwil- 
lige Geber eine Taufkanne sammt Teller i. W. v. 36 Jk 
und ein Ablutionsgefäß i W. v. 6 Jk 

82. In die Pfarrkirche zu Muggensturm: ungenannte 
Wohlthäter zwei Statuen (ein Schutzengel- und ein Ma- 
riabild) i. W. v. 240 A 

83. In die Pfarrkirche Adelhausen und Wiehre: Unge- 
nannte eine Albe i. W. v. 19 Jk; ein Dutzend Handtücher 
und ein Dutzend Purifieatorien i. W. v. 20 Jk; ein Mis- 
sale gebunden mit Beschlag i. W. v. 39 Jk ; vier kleine 
metallene Leuchter i. W. v. 40 A ; vier neue rothe Mini- 
strantenröcke i. W. v. 52 Jk; vier neue künstliche Altar- 
blumen i. W. v. 26 Jk ; einen metallenen Kronleuchter i. W. 
v. 230 A; eine Monstranz mit Emailscheibe im Werth von 
500 A 

84. In den Kirchenfond Degernau: Joseph Fischer von 
Ofterdingen zu einer Jahrtagsmeffe für seine ff Frau Magda- 
lena geb. Maurer, für die ffff Familienangehörigen des 
Stifters und nach seinem Ableben auch für ihn 100 Jk 

85. In den Pfarrfoud Arten: Veronika Moser dort 
zur Abhaltung einer Jahrtagsmeffe für die Stifterin und 
ihre ff Schwester Agatha Bader geb. Moser 100 Jk 

86. In den Kirchenfond Pfaffenweiler, Amts Staufen: 
M. Bär ledig, Küfer, zu einer hl. Jahrtagsmeffe 100 Jk 

87. In den Kirchenfond Stetten bei Lörrach: 1) die 
Jungfrau Esther Germann daselbst zur Abhaltung einer 
Anniversarmesse für ihre ff Schwester Rosa Germann 100 A 
und weitere 70 A mit der Bestimmung, daß am Weih- 

nachtsfeste, am Dreikönigsfeste, an Ostern, Pfingsten und 
Christihimmelsahrt, sowie an fünf Muttergottesfeiertagen 
auf den beiden Seitenaltären je 2 Kerzen brennen sollen;. 
2) der ff Herr Dekan Müller: a. zur Abhaltung eine» 
jährlichen Seelenamtes für den Stifter 300 Jk, b) ein 
Oelgemälde, darstellend „Christus am Oelberg" im Werth 
von 40 A; c. einen vergoldeten silbernen Meßkelch i. W. 
v. 50 A 

88. Zur Stiftung der Familie Rupp zur Herstellung, 
eines Cementbodens in der Kirche und zur Zahlung des 
Meßner- und des Organistengehalts, wenn die Gemeinde 
dieselbe einmal verweigern sollte, der ff Herr Dekan Müller 
300 A; b) zur Bezahlung des Meßners und des Orga- 
nisten an der Pfarrkirche Stetten 2523 A 27 d. i. die 
Hälfte des Vermögens des Stifters nach Abzug der Le- 
gate und Theilungskosten. 

89. In den Kirchenfond Oberrimsingen: Franz Anton 
Faller von Grezhauseu zu einem jährlichen Seelenamte 
und einer jährlichen Seelenmesse für Franz Anton Flieg- 
auf, Elisabeth Stenz und deren Sohn Daniel Fliegauf, 
ledig, von Grezhausen 300 A 

90. In den Kirchenfond Handschuchsheim: der ff Se- 
minardirektor a. D. Dr. I. B. Neumaier zur Abhaltung 
eines Jahrtagsamtes für ihn 200 A 

91. In den Kirchenfoud Göggingen: die ledige Bür- 
gerstochter Mekra Kempf dort zu einer hl. Jahrtagsmeffe 
für ihre ff Mutter Maria Anna Kempf, für ihre Schwester 
Friederike Kempf und nach ihrem Tode auch für sie 100 A 

92. In die Kirche zu Neukirch, Amts Triberg: a. ver- 
schiedene Wohlthäter freiwillige Gaben zur Renovation des 
Innern der Pfarrkirche ca. 4000 Jk; b) die Gemeinde 
Neukirch neue Fenster i. W. v. 200 A; c) Ungenannte: 
1. einen neuen in Oel gemalten Kreuzweg i. W. v. 420 A, 
2. eine neue Todtenfahne mit Doppelbiid i. W. v. 50 Jk, 
3. einen Altarteppich für Festtage i. W. v. 42 Jk, 4. einen 
Chorrock mit Sammtkragen i. W. v. 28 A, 5. ein Com- 
muniontuch mit Spitzen i. W. v. 8 A, 6. zur Ausbesserung 
eines Versehkreuzes 12 A 50 ^ ; 7. Orgelstücke von Die- 
bold und eine Schutzengelmesse i. W. v. 8 A, 8. 10 neue 
Blumenstöcke i. W. v. 24 A 

93. In den Kirchenfond Hüngheim: Bezirksarzt Klehe 
in Bonndorf zu einer hl. Jahrtagsmeffe für seine ff Ehe- 
frau Anna geb. Schild 100 A 

94. In den Münsterkirchenfond Konstanz: Anna Höfler 
Wittwe zu einer hl. Jahrtagsmeffe für ihren ff Ehemann 
Kunstmaler Heinrich Höfler, für ihre Söhne Ernst und 
Wilhelm und nach ihrem Tode für sie selbst 100 A 

95. In die Kirche zu Waldstetten: I. Ungenannte: a. 
ein weißes Meßgewand i. W. v. 100 Jk; b. zwei Altar- 
glocken i. W. v. 30 Jk; c. ein schwarzes Meßgewand i. 
W. v. 60 Jk; d. ein Paar Meßkänncheu mit versilberten 
Deckeln und versilberter Platte i. W. v. 15 A II. Von 
den Gemeindemitgliedern: a. eine Weihnachtskrippe i. W. 
v. 100 Jk, b. vier neue Standarten i. W. v. 40 Jk, c. 
vier neue Ministrantenhemdchen i. W. v. 8 A 

96. In die Kirche von Schlüchtern: Ungenannte durch 
milde Beiträge zwei neue Fahnen i. W. v. je 112 Jk, und 
eine neue Versehlaterne i. W v. 30 A, ferner: ein unge- 
nannter Gutthäter zwei künstliche Lilienstöcke nebst Vajen 
i. %B. b. 5 A 

97. In die kathol. Kirche zu Buchheim: ungenannte 
Wohlthäter: 1) ein neues Versehkreuz i. W. v. 40 A ; 2) 
eine neue weiße Kirchenfahne i. W. v. 80 A ; 3) ein neues 
Evangelienbuch i. W. v. 4 A; 4) eine Statue, die schmerz- 
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hafte Muttergottes i. W. b. 60 A ; 5) eine Statue, Herz- 
Jesu , i. W. b. 40 A; 6) eine kleine Muttergottes bon 
Masse i. 28. b. 20 A; 7) eine Statue, „Knabe Jesus". 

^98. In den Kirchensond Winzeuhosen: Johann Müller 
einer bl. 3abttagBmeffe für sieb, feine @beM" Sofepbu 

geb. Herrmann und deren Kinder 100 A. 
99. In den Kirchensond Mühlingen: Theodor Traber 

und Consorten zu einer Annibersarmesse für den f Frucht- 
händler Jakob Kästle 100 A 

100. In den Kirchensond Dauchingen: 1) Leopold 
Schneider zu einer Annibersarmesse für seinen f Vater- 
Johannes Schneider und dessen Ehefrau Maria geb. Em- 
minqer 100 A; 2) Bernhard Schneider zu einer Anni- 
bersarmesse für seinen f Bruder Josef Schneider 100 A 

101 In den Filialkircheufond Geislingen, Amts Walds- 
hut: Ferdinand Mühlhaupt zu einem jährlichen Seelenamt 
für seine f Eltern Lorenz Mühlhaupt und dessen Ehefrau 
Maria Ursula geb. Maier 250 A 

102. In den Pfarrhausbausond Grießen, Amts Walds- 
hut: Fidel Schilling zu einem Jahrtagsamt für feine t 
Tochter Pauline, gewesene Ehefrau des Oswald Maier 
200 A _ , 

103. In den Kirchensond Roth: 1) Juliana und Katha- 
rina Weigert zu einem jährlichen Engelamt 250 A; 2) Ju- 
liana Tropf zu einem jährlichen Seelenamt für ihre Eltern 
Matthäus Tropf und Veronika geb. Bechberger, sowie auch 
für sie selbst nach ihrem Ableben 200 A. 

104. In den Kirchensond Bachheim: Maria Thoma zu 
einer Jahrtagsmesse für den f Matthäus Thoma und The- 
resia geb. Rieger, sowie für den f Johann Baptist Thoma 
und die Stifterin selbst, nach deren Ableben 100 A 

105. In die Pfarrkirche Buchenbach, bezw. znm da- 
sigen Kirchensond: a. Bürgermeister Fidel Wangler einen 
Baldachin i. W. b. 300 A; 1>. derselbe zwei Prozessions- 
laternen i. W. b. 80 A: c. eine biolette seidene Easel i. 
W. v. 250 A; d. Christian Zipfel eine weiße Easel i W. 
b. 300 A, e. Ungenannt 2 rothe Chorfähnlein i. W. b. 
80 A 

106. In die Pfarrkirche zu Hügelsheim, bezw. zum 
dasigen Kirchensond: Ungenannte Wohlthäter ein schwarzes 
Meßgewand i. W. b. 35 A 

107. In den Heiligenfond Langenbrücken: Egidius 
Walther zu einer Jahrtagsmesse 100 A 

108. In den Kirchensond Niederwasser: Cölestin Fehren- 
bach zu einem jährlichen Seelenamt für seine si Ehefrau 
Angelika geb. Kienzler und nach dem Tode des Stifters 
auch für diesen selbst 200 A 

109. In den Benefiziatfond Tauberbischofsheim: 1) 
der si Seminardirektor Dr. Johann Neumaier zu einem 
jährlichen Seelenamt 200 A; 2) Johann Peter Trunk 
Wittwe zu einem Jahrtagsamt 200 A 

110. In den Kirchensond Stichlingen: 1) Creszentia 
Würth 2 Pfandbriefe der Rheinischen Hypothekenbank im 
Nennwerth bon 600 A ; 2) Pauline und Bertha Würth 
eine weiße Fahne zum Gebrauch in der Stadtkirche i. W. 
b. 125 A; 3) die ehrwürdigen Schwestern im Spital aus 
gesammelten Beiträgen eine blaue Kirchenfahne i. W. b. 
130 A; 4) dieselben und 3 Unbekannte einen Traghimmel 
1.28.0. 220 A 

111. In den Kirchensond Sasbach: der in Stetten, 
Amts Lörrach, si Dekan Müller 400 A ohne Belastung. 

112. In den Kirchensond Psaffenweiler, Amts Staufen: 

Bernhard Ruprecht zu einem jährlichen Seelenamt für sich 
und seine si Ehefrau, Elisabetha geb. Amann, 200 A 

113. In den Pfarrpfründefond Eigeltingen: Faustin 
Rauch bon Homberg zu einer Jahrtagsmesse für die si 
Eheleute Joseph Mutscheler und Helene geb. Hopp 100 A 

114. In die Pfarrkirche zu Grißheim, Amts Staufen, 
bezw. zum dasigen Kirchensond: Ungenannte eine Herz-Jesu- 
Statue im Werth non 200 A . 

115 In den St. Martinskirchenfond Endingen: Dwi- 
fionBpfarrer grau* Bnton Red &. 8t. in ^ieben^ofe^t &u 
einem jährlichen Seelenamt für sich, seine Eltern und Ge- 
schwister 200 A . 

116. In den Kirchensond Bräunlingen: 1) Katharina 
Martin zu einer Jahrtagsmesse für Maria Martin und 
ihre Geschwister 100 A; 2) Jakob Sckierzinger zu einer 
3abrtagBmeffe für 3obann Geberainger unb feine #efrau, 
MWa geb. 28ebrle, 100 A; 3) Slnton Vena ;u einem 
Jahrtagsamt für Johann Nepomuk Benz, seine Eltern und 
Geschwister 200 A ; 4) Anna Brugger zu einer Jahrtags- 
messe für Johann Brugger und seine Ehefrau Maria geb. 
Behringer, 100 A; 5) Katharina Meßmer zu einer Jahr- 
taqsmeffe für ÜRaria 9Re%mer 100 A; 6) dieselbe gu 
einer Jahrtagsmesse für Joseph Meßmer und seine Ehefrau, 
Katharina geb. Wintermantel 100 A , t 

117. In den Annibersar-, Opfer- und Sterbgeläutefond 
St Märgen: Anbreas Rombach Ehefrau, Barbara geb. 
Braun &u einer 3a%rtag8meffe für bie Verstorbenen ihrer 
Familie 100 A . ,. 

118 In den Kirchensond Roggenbenren, bezw. in die 
Kapelle daselbst: Jokob Schmid bon Wendlingen zu einer 
iöMicSen Seelenmesse 150 A unb &ur Sinfebaffung eine» 
Muttergottesbildes in die Kapelle 250 A 

119. In den Kirchensond Allensbach: die si Creszentia 
Renner bon Kaltbrunn und Sebastian Müller bon Allens- 
bad) &u einer 3abrtagBmeffe für GreBaentia SRenner unb 
Josepha geb. Sättele iOO A 

120- In den Heiligenfond Rheinhausen: der si ^ohann 
Philipp Korn zu einem jährlichen Seelenamt für sich, seine 
si Ehesrau und Kinder 200 A 

121 In den Kirchensond Vimbuch: Joseph Lienhart 
bon Warfen au einer 3ab:ta3&meffe für feine t #e= 
frau, ^arwnna geb. Seiler, unb feine 3 berftorbenen 
Töchter Franziska, Martha und Regina, sowie auch für 
sich selbst nach seinem Tode 100 A 

122 In den Heiligenfond in Rohrbach. Amts Eppmgen: 
Go#* Wm a" «"er SReffe für sieb, ^ter, 
(Slifabetba geb. Gebmeißer, unb i%re Semester 3ba 100 A 

123 3n bie ^farrt^rc^e an Sllmenfee, beam. aum bafigen 
Kirchensond: 1) Thomas Braun ein Rauchfaß sammt Schist- 
dien i V) o. 54 A; 2) SRartin Berenbolb amei Slltar. 
îlingeln i. V). o. 22 A; 3) Gbuarb üRatteB, Pfarrer, bret 
VeBperalien i. V). b. 100 A; 4) berfelbe ein Mltartueb 
mit Gpiben i. 28. b. 20 A; 5) berfelbe einen ßrana um 
bie ^abonnaftatue i. 28. b. 25 A; 6) berfelbe amei Silber 
(lofeln) i. 28. b. 30 A; 7) 3o%ann Zbum in Volaen ein 
Gemälde i. 28. u. 20 A 

124 In den Kirchensond Ballrechten: 1) Frau Willin, 
verehel Kiefer bon Döttingen, einen Blumenkranz um das 
GbriftuBbilbi. 2B.b.8A; 2) Iberefia Gepmalb ^,61.23^^. 
stöcke auf den Muttergottesaltar i. 28. b. 14 A ; 3) grau grei 
geb Gebniepber, einen Rrana um ben 3:abernadel i. B. b. 9 A ; 
41 B-rau Vfefferle, geb. ßöffler, einen Rrana auf ben $0^ 
altar i. W. b. 3 A; 5) Anton Seywald Wittwe, zwei 
Blumenstöcke auf den linken Seiten-Altar i. 28. b. 9 A; 
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6) Frau Schniepper, verehelichte Seywald, zwei Blumen- 
stöcke auf den Hochaltar i. W. v. 6 A; 7) Frau Becker, 
verehelichte Möllinger, zwei Blumenstöcke auf den Mutter- 
gottesaltar i. W. ü. 7 A; 8) die Frauen und Jungfrauen 
von Ballrechten zwei große Blumenstöcke auf den Hochaltar, 
sowie einen Kranz um das St Antoniusbild i. W. v. 20 A; 
9) die vier Muttergottesträger einen Kranz um die Mutter- 
gottesstatue i. W. v. 10 A; 10) die Angehörigen des 
Pfarrhauses in Ballrechien vier messingene Leuchter auf den 
Muttergottesaltar i. W. v. 48 A; 11) dieselben ein Christ- 
kindlein ans Wachs auf das jeweilige Weihnachtsfest i. W. 
v. 50 JK>. ; 12) die Geschwister Löffler zu einer Jahrtags- 
messe für ihre verstorbenen Eltern Jakob Löffler und Chri- 
stine geb. Rötteler 100 A; 13) Elisabeths Möllinger von 
Döttingen zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 A 

125. In den Kirchenfond Friedenweiler: 1) Maria 
Winterhalder zu einer Jahrtagsmefse für ihre f Eltern 
und Geschwister und für sich'selbst 100 A; 2) Bürger- 
meister Karl Winterhalder zu einer Jahrtagsmefse für den 

t Priester Thomas Winterhalder 100 A; 3) Wittwe Agatha 
Kleiser, geb. Ganter, einen neuen Kreuzweg in die Kirche 
zu Friedenweiler i W. v. 860 A; 4) Ungenannt einen 
Chorrock i. W. v. 30 A 

126. In den Kirchenfond Kappel, Amts Villingen: 1) 
Rudolph Krachenfels, Müller, und Maria Krachenfels, geb. 
Schaumann für stnlgerechte Restanrirung des Muttergottes- 
wallfahrtsbildes 129 Jk ; 2) Mechtild Dinser zu einem 
blauen Meßgewand 85 A 71 3) Maria Krachenfels, 
geb. Schaumann 20 Jk; 4) Elisabetha Schaaf 6 Jk; 5) 
Ungenannt von Niedereschach 10 A 

127. In den Kirchenfond Schwetzingen: Elisabetha 
Menges, geb. Sauer, aus Oftersheim zu einer Jahrtags- 
mesfe für ihre beiden j- Ehemänner Peter Menges und 
Peter Müller, sowie auch für sich nach ihrem Ableben 100 A 

128. In den Kirchenfond Eubigheim: Barbara Rütten- 
ouer Wittwe zu einem jährlichen Rorateamt 250 Jk und 
zu einer Jahrtagsmefse für die Stifterin, sowie deren An- 
gehörige 100 A 

129. In den Kirchenfond Unadingen: Clementine geb. 
Schorg zu einer Anniversarmesse für ihren f Ehemann 
Josef Kromer 100 A 

130. In den Kirchenfond Kappel: 1) Katharina Kirner, 
Wittwe, zu einer Anniversarmesse für ihre j- Eltern, ihren f Ehe- 
mann Cyprian Kirner und dereinst auch für sich selbst 100 Jk; 
2) Jnstina Högin zu einer Jahrtagsmesse für Viktoria Hö- 
gin, geb. Korta, Landolin Högin und sich selbst nach ihrem 
Ableben 100 Jk; 3) Josepha Gänshirt, zu einer Jahrtags- 
messe für ihre f Eltern und sich selbst nach ihrem Ableben 
100 Jk 

131. In den Heiligenfond Krautheim: Joseph Stöhr 
Wittwe Magdalena Stör zu einer Jahrtagsmefse für ihren 
t Ehemann 100 A 

132. In den Unionsfond Bonndorf: Johann Meister 
Wittwe, Maria geb. Wiedemann in Achdorf zu einer 
Jahrtagsmefse für b e f Johann Meister, f Adolph Meister 
und die Blutsverwandten 100 A 

133. In den Kirchenfond Leimen: Joseph Müller 
Wittwe, Babette geb. Engelhardt, zu einem jährlichen See- 
lenamt für ihren f Gatten und dessen gleichfalls verstor- 
bene Schwester Sophie Müller, verehelichte Bertina und 
für ihre f Nichte Anna Bertina, endlich auch für sie selbst 
nach ihrem Tode 200 A 

134. In den Pfarrpfründefond in Emmendingen: der 

Ludwig-Missionsverein in München 1000 A 

135. In den Kirchenfond Hilzingen: Johann Georg 
Graf zu einer Jahrtagsmefse für seine f Ehefrau Theresia 
geb. Dietrich und für ihn selbst nach seinem Tode 100 A 

136. In die Pfarrkirche zu Ottenau, bezw. zum Kir- 
chenfond allda Ungenannte: 2 Wandlenchter i. W. v. 9 Jk; 
ein Hochaltartuch i. W. v. 10 Jk; Melodieen zum Gesang- 
buch i. W. v. 3 Jk 60 /ty; ein Missale Romanuru i. W. 
V. 25 A 

137. In die Wallfahrtskapelle Maria Schray: Unge- 
nannte mittelst freiwilliger Beiträge 4 Metall-Altarbouqnets 
mit vergoldeten Vasen i. W. v. 80 A 

138. In den Kirchenfond Degernau: Sebastian Fischer 
von Weizen in Ofterdingen zu einer Jahrtagsmefse 100 A 

139. In den Kirchenfond Hundheim: 1) Ungenannte: 
a. eine Krippe i. W. v. 300 A; b. eine Jesuskindstatue 
t. W. v. 81 A ; c. eine Herz - Jesu-Statue i. W. v. 58 A ; 
2) Apollonia Ditter geb. Röser zu einem jährlichen Engel- 
amt für sie, ihren Ehemann Wagner Sebastian Ditter und 
ihre Verwandte 250 A 

140. In den Kirchenfond Erzingen: Joseph Lorenz 
Meier Wittwe, Monika geb. Zölle, zu einer Jahrtagsmefse 
für sie und ihren Bruder Anton Zölle 100 A 

141. In den Kapellenfond zu Blasiwald: Bürgermeister 
Franz Taver Morath zu einer Jahrtagsmesfe für seine f 
eitern 100 A 

142. Ebendahin: der f Conrad Mahler und die ledige 
Elisabetha Mahler zu einer Jahrtagsmefse für Conrad 
Mahler und nach dem Tode der Elisabetha Mahler auch 
für diese 200 A 

143. In den Kirchenfond Diersburg: Anastasia Gießler 
geb. Ganter zu einer Anniversarmesse für ihren j- Ehe- 
gatten Johann Gießler und nach ihrem Ableben auch für 
sie selbst 100 A 

144. In die Pfarrkirche Nußbach, Amts Triberg, bezw. 
zum dasigen Kirchenfond die f Wittwe Anastasia Kienzler: 
1) eine Mutter - Gottes - Statue t. W. v. 90 A; 2) eine 
St. Sebastianus - Statue i. W. v. 50 A 

145 Ebendahin: die Erben des j- Peter Ketterer und 
der Camilla Kienzler zu einem jährlichen Seelenamte für 
die beiden Letztgenannten 200 A 

146. In den Kirchenfond Langenbrücken: Bertha Jo- 
sephina Siegel zu einem jährlichen Seelenamt 200 A ; und 
zur Herstellung eines gemalten Kirchenfensters 100 A 

147. In den Kirchenfond Dauchingen: Johannes Hirt 
und Maria Thekla Hirt, jetzt Ehefrau des Karl Hauser zu 
einer Anniversarmesse für ihre t Mutter Maria Josepha 
Hirt geb. Schneider 100 A 

148. In den Kirchenfond Kuppenheim: Pfarrverweser 
Christian Walz in Rettigheim zu einem jährlichen Seelen- 
amt für ihn, feine Eltern und Geschwister 300 A 

149. In den Kirchenfond Oberschwörstadt: 1) Joseph 
Schupfert Wittwe, Maria Regina geb. Urich zu einer Anni- 
versarmesse für sie und ihren f Sohn Andreas Schupfert 
200 Jk ; 2) Anton Klarster Wittwer zu einer jährlichen 
Seelenmesse 100 A 

150. In den Kirchenfond Buchenbach, Amts Freiburg: 
Falkenbauer Andreas Zipfel in Wagensteig zu einem jähr- 
lichen Seelenamt und einer jährlichen hl. Messe für seine 
s- Eltern und Geschwister, sowie auch für den Stifter selbst, 
seine Ehefrau Maria geb. Meyer und seine Schwester Anna 
Zipfel nach deren Ableben 250 A -f- 100 A — 350 A 

151. In den Kirchenfond Reilingen: Susanna Magda- 
lena Clans zu einem jährlichen Engelamt für sie selbst 
250 A 
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152. In ben kathol. Kirchenbaufonb ebendaselbst: die 
nämliche Stifterin zum Neubau einer Kirche 3000 Jk. 

153. In den Kirchenfond Malschenberg: 1) Joseph 
Bellemann I zu einem Jahrtagsamt für seine f Kinder 
9hMaiiS unb gran;isfa 220 A; 2) ßranaiSfa Saier ;n 
etiiem Jahrtagsanit für ihren Ehemann Joseph Laier und 
sich selbst 220 Jk; 3) Joseph Bellemann I zu einem Jahr- 
tagsamt für seine Ehefrau Anna Maria geb. Kneis und 
für sich selbst 220 Jk. 

. 154. In den Kapellenfond Hofstetten: Decan und Geist- 
licher Rath Seltzam in Großrinderfeld zum Zwecke der Un- 
terhaltung der Kapelle 600 Jk. 

155. In den Kirchenfond Dilsberg: Georg Peter Mann 
zu einem jährlichen Seelenamt für sich und seine f Ehe- 
frau Maria Margaretha 200 Jk 

156. Ebendahin: die f Carolina Schorle zu einem jähr- 
lichen Seelenamt 200 Jk 

157. In den Pfarrfond Waldhansen: Decan Seltzam 
in Großrinderfeld zur Grundstocksvermehrung 100 Jk 

158. In den Anniversarfond Bernau: die ft Rößlewirth 
Seo @1# %Bütme bon Bernau. 3nnerM)en BWa (Britfcb 
geb. Köpfer zu drei Anniversarmessen und zwar eine für 
sich selbst, die zweite für ihre ft Mutter Brigitta Köpfer 
geb. Bauet, unb bie britte für bie f Bofina G^fer 300 A 

159. In den Heiligenfond Strümpfelbrunn: Sabina 
ßolaer Bon 836^^ %u einer 30^(0980^ für sie, ihre 
Eltern und Geschwister 100 Jk 

160. In den Kirchenfond Kappel, Amts Neustadt: Cä- 
crlia Haderer zu einer Anniversarmesse 100 Jk 

161. Ebendahin: Andreas Willmann zu einem jähr- 
lichen Seelcnamt für seine ft Ehefrau Maria geb. Schind- 
ler und nach seinem Tode auch für ihn 200 jk 

162. In den Heiligenfond Sckiliersiadt: a! Unbekannt 

zu zwei Jahrtagsmessen für die Wohlthäter der Pfarrei 
@#6#^ 200 A; b) Beter Änton unb BnbreaS 
Zu einer Jahrtagsmesse für sie 100 Jk; c) Maria Wal- 
burga ßamaiin geb. Benber ;u einer 3a^rtag8meffe für 
îhren ft Ehemann Joseph Martin Hamann, für ihre Ver- 
wandten und s. Zt. auch für sie selbst 100 Jk 

163. In den Anniversarfond Mauchen: Joseph Preiser 
äßiltme, Bubmina geb. @üntert *u einer SaWagSmeMe für 

s @^emann unb beffen erste @^efrau Biaria geb 
Keller und nach ihrem Tode auch für sich 146 Jk. 

164. In den Anniversarfond Bettmaringen: der ft Wirth 
Blafiuë 3fete non Obermangen %u einer 30^600^ 
146 Jk 

165. In den Pfarrpfründefond Oberachern: Karl Klopf- 
müller zu einer Anniversarmesse für seine ft Eltern 100 Jk. 

166. In den Lützelberger Kapellenfond: Agnes Rings- 
toalb oon @a8ba^^ a. gu ;n,ei Sa^tagSmeffen für sie 
selbst und ihre Geschwister 171 Jk 43 

167. In den Kirchenfvnd Breitnan: Katharina Rom- 
bach, Bläsibänerm zu Steig zu einem Seelenamt für sie 
unb ^ren ^ernann ßagaruB ^elmle, beam, au einem Sob* 
onit fitr Ungenannte bis znm Ableben der beiden Erstge- 
nannten 200 Jk 

168. 3n bie $farrIir^^e au Böbingen, beam, aum ba« 
figen ^#^1 ^err Pfarrer $o8f) aüba eine SHtar^ 
klingel I. W. v. 17 Jk 14 4. 

169. In den Kirchenfond Sasbach a. Rh. : die ft Maria 
Änna Barfeon au a^ei 30^109^106# für 3ofefb Bing, 
wald und für die Stifterin 171 A 43 H, welche zunächst 
durch Admasftrnng der Zinsen auf den Normalbetrag von 
200 A zu bringen sind. 

170. Ebendahin: die ft Agnes Ringwald zn einer Jahr- 
tagsmesse für die Stifterin und ihre Verwandten 85 A 
71 ^, welche zunächst durch Admassirung der Zinsen ans 
den Normalbetrag von 100 A zu bringen sind. 

171. In den Kirchenfond Bethenbrnnn: Ungenannte, 
weitere Einlage zur Belohnung der Chorsänger, Krenz- 
und Fahnenträger 100 A 

172. In den Kirchenfond Jestetten: Ungenannte Pfarr- 
angehörige 1) eine Statue der Himmelskönigin i. W. v. 
400 Jk; 2) ein Belum i. W. v. 60 Jk; 3) ein Reposi- 
torium i. %B. b. 36 A ; 4) ^eßfänn^^en mit Zeder i. 
v. 8 Jk; 5) Altarglocken i W. v. 25 Jk 

173. In den Kirchenfond St. Jakob in Pfullendorf: 
1) Theresia Aicheler zn einer Jahrtagsmesse 100 A: 2) 
Conrad Manch zu einer Jahrtagsmesse 15( ) A 

174. In den Kirchenfond Hilzingen: Erhard Gönner 
Wittwe Juliana geb. Glatt zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren ft Ehemann und auch für sie selbst nach ihrem Tode 
100 A 

175. In den Kirchenfond Fantenbach: Magdalena 
Schweizer zu einer Jahrzeitmesse für ihre Eltern Anton 
Schweizer und Franziska geb. Stiefel ICO A 

176. In den Kirchenfond Lehen: Cäcilia Zähringer, 
Wittwe zn einer Jahrtagsmesse für sich selbst und ihre 
Tochter Pauline 100 A 

177. In den Kirchenfond St. Leon: der ft Pfarrer Franz 
Weindel zn einem jährlichen Seelenamt 250 A 

178. In den Anniversar-Opfer- und Sterbgeläutefond 
St. Märgen: der ft Joseph Mark zu einem jährlichen Seelen- 
amt für ihn und einem Lobamt für alle lebenden und t 
Gutthäter 500 A 

179. Ebendahin: der nämliche Stifter 800 A, aus 
deren Rente die bei Abhaltung des großen Jahrtags zur 
MuS^Ife im Bei##; aus ber 9%ac^barf^^a^^ beiauaie^en= 
den 6 Priester bewirthet werden sollen. 

180. In den Kirchen-, Pfarrhaus- und Thurnerkapellen- 
Baufond St. Märgen: der nämliche Stifter 1350 A, wo- 
von 1000 A zur Ergänzung des angegriffenen Unterhal- 
tungskapitals für die Kirche und 350 A ebenso für die 
Thnrnerkapelle verwendet werden sollen. 

181. In den Kirchenfond Heuweiler: der ft Bernhard 
Staufer zn einer jährlichen hl. Messe 100 A 

182. In den Kirchenfond Boxberg, bezw. in die Pfarr- 
kirche allda: 1) Fräulein Edel aus Mainz einen Baldachin 
i. W. v. 77 A 44 Jfy; 2) dieselbe ein neues schwarzes 
Meßgewand i. W. v. 100 Jk; 3) dieselbe eine Pultdecke 
i. W. v. 10 A; 4) Ungenannte: a) ein weißes Meß- 
gewand i. W. v. 250 Jk; b) einen Kronleuchter i. W. v. 
70 Jk.; c) zwei Altarteppiche i. W. v. 80 Jk; d) ein Al- 
tartu# 1. 2B. n. 10 A 

183. In den Kirchenfond Leibertingen: Franz Xaver 
@peder au einer Su^tagSmeffe für feine f Zante GreSaentia 
Specker 100 Jk. 

184. In den Kirchenfond Neustadt: die ft Josef Her- 
mann Wittwe, Katharina geb. Löffler, zu einer Jahrtags- 
messe für sich und ihren ft Ehemann 100 A 

185. In den Kirchenfond Horn: 1) Mehrere Personen 
zur Anschaffung von 3 Teppichen, neuen Meßkännchen und 
Armleuchtern für die Nebenaltäre weitere 10 Jk; 2) Sophie 
Glatt zur Verzierung der Seitenaltäre 20 Jk.; 3) Pfarrer 
Nillius für künstliche Blumen znm Schmücken des Altars 
20 Jk. 

186. In den Pfarrpfründefond Weilersbach: Theresia 
Schleicher Znstiftung zu früheren 100 A weitere 100 A 



142 

Behufs Abhaltung eines jährlichen Seelenamts statt der 
gestifteten Jahrtagsmesse für den t Cosmas Schleicher und 
Matthäus Schleicher. _ . 

187. In den Kirchenbaufond Hettlngenbenern: Psarr- 
verweser Aloys Dörr in Hainstadt zum Neubau der Kirche 

*0 ^gg j)en Kirchensond Unterbalbach: Simon Konrad 

ru einem Enqelamt für seine Eltern und Geschwister, seine 
Rrau uub i. 8t. a# für M (e^ft 250 A 

189. In den Kirchensond Oberwittlghausen: Martin 
Dorr zur Abhaltung von 4 Engelämtern für den t Adam 
Schneider und zur Bezahlung der Ganggebühr des Priesters 
zusammen 1160 A 

190 In den Kapellenfond Schellenberg: der f Simon 
^aifer &ur Spaltung ;meier 3ahrta90"iefie» für ben t 
Stifter leibst und dessen Ehefrau: a) baar 60 fl. — 10' A 
86 b) 1 Viertel = 9 %r Bünden hinter ber Gapeiie 
im Anschlag von 80 Jk 

191 In den Pfarrfond Waldhausen: Geistlicher Rath 
Seltzam in Großrinderfeld zur Grnndstockausbesserung 100 A. 

19') In den Frauenpflegefond Pfullendorf: 1) der 

t Konrad Manch zur Abhaltung zweier Jahrtagsmessen m 
der Kapelle Maria Schray extra muros 342 Jk 86 % 
2) bie 3:h^4^ (licheler ;ur %bhaltung einer 3ahrtag@» 

me''l93°0 In den Kirchensond Riedböhringen: Martin 
Röthele zu einem jährlichen Seelenamt für ihn und seine 
t Ehefrau, Magdalena geb. Erhard 200 Jk 

194 In den Pfarrfond Wagshnrst: Katharina Bau- 

mert Aittme be@ Sübin Berger ;u einem Seelen» 
amt für ihren genannten t Ehemann, ihre Kinder und 
dereinst auch für sich selbst '-'00 Jk . 

195 Ebendahin: Timotheus Baumert zu einem sahr- 
lichen Seelenamt für sich und seine Ehefrau Euphrosine 
Berger 200 Jk , 

196 3n ben Girchenfonb ^oc^eH^e^m: grau; Geiler 
Wittwe, Franziska geb. Hartmann, zu einer Anniversarmesie 
für sich, ihren f @hemann imb ihre Eitern 100 A 

197. In den Kirchensond Bombach: der zu Merdingen 
4 Pfarrer Franz Xaver Reichlin zu einer Jahrtagsmesse 
für sich. seine Eltern und Schwester lOO A 

198 3n ben Gapeaenfonb DebBbad): ^ItTrDnenm^rt^ 
Kanter mttwe, Diaria änna geb. serrer, ;u einem 

jährlichen Seelenamt für sie und ihren t Ehemann 270 A 
199. ben Girchenfonb ^üge^g^e^m: 3ofeßh 0eder 

m einer 3abrtagBmeffe für fid) selbst, für 3(#h ^lebo^b 
und Maria Cleopha Bärle 100 A 

200 In den Anniversariensond St. Blasten: der 7 
©tabtüfarrer OBmalb Bremeier Don greibiirg 45 A 

201. Ebendahin: die f Lehrfrau Theresia Hasele zu 
einer Jahrtagsmesse 50 fl. — 85 A 71 ß (gestiftet 1869) 

202. In den Psarrpfründefond Glssigheim: Wagner 
Joseph Valentin Maier zu einem jährlichen Seeleuamt für 
die 4 Eltern und Geschwister der Carolina Lteffan und 
auch für Letztere selbst nach ihrem Ableben 200 A 

203 In den Kirchensond Ilvesheim: Kronenwirth 
Georg Seonharb 3agcrB @l)efrau %nna IDiaria geb 0er» 
thold zu einem jährlichen Seelenamt für ihre t Eltern 

*j0°204 In die Pfarrkirche zu Weier, Amts Offenburg, 
be&m. ;um Girchenfonb aüba : 30161)1)"": Ger;enmacher eine 
Kanzeldecke i. W. v. 12 A 

205. 3>i den Kirchensond Malsch bei Ettlingen: die 
Kinder der f Eheleute Georg Krämer und Helena geb. 

Bullinger zu einem jährlichen Seelenamt für ihre Eltern 
200 Â , , , ^ ^ 

206 3n den Kirchen - und Psarrhansbaufond Sasbach, 
Amts Breisach: die verstorbene Agnes Ringwald von da 
zur Verschönerung des Hochaltars in der Pfarrkirche da- 
felbft 342 A 86 

207. In den Kirchensond Diersburg: gränz Feger alt, 
zu einer Anniversarmesse für sich und seine Ehefrau 100 A 

208 In den Stiftsfond Ettlingen: Walburga Moppert 
Sßittme, geb. Soren; ;u einer 3#tag8meffe für ihren 
Bruder Wendelin Lorenz und dessen Ehefrau Franziska 
geb. Klein 100 A „ , 

209. 3n ben Gir4enfoiib ^a^ter&^Dfen: grau Seljrer 
Schulz, Wittwe Barbara geb. Hannsmann zu einer Anni- 
versarmesse für ihre f Schwester Theresia Hannsmann 100 A 

210 3n ben ^et^igenfonb Barbach: lIRatthaug Gutterer 
Wittwe zu einem Jahrtagsamt für ihren f Ehemann und 
dessen Angehörige 200 A 

211. In die Kirche zu Unterbaldingen, bezw. zum da- 
sigen Kirchensond, Ungenannte: 1) einen Taufstein i. W. v. 
47 A: 2) ein grünes Meßgewand mit Zugehör i. W. v. 
100 A; 3) ein'Wltarbilb »Gbriftug amGreu;" barfteüeub 
t *8.0. 500 A : 4) ein fieineB Dbftüd ,,®ott 0ater" bar» 
fiellenb i. 18. b. 100 A; 5) eine #^^^0^0^ 1. 
W. v. 360 A; 6) ein hl. Grab sammt Zugehör t. W. v. 
500 A . ar , • cm • c. 

212. In den Kirchensond Erzmgen: Antoma Weitzeu- 
berger zu einer Jahrtagsmesse für ihre ff Eltern, ihre 4aus- 
pathin und für sich selbst nach ihrem Tode 100 A 

213 In den Kirchenbausond Kiechlmsbergen, Uuge» 
nannt: Beitrag ;ur 0ergoIbung beB ^o^^aItarg 500 A 

214 In den Kirchensond St. Georgen: 1) Eugen Faber 

0öderS Ehefrau Sophia geb. Giefer ;u einem Seelenamt 
für sich und nach Ableben auch für ihren Ehemann 
200 A; 2) Andreas Schürrmann's Wittwe, Katharina geb. 
Pfister zu einer Jahrtagsmesse für ihren ff Ehemann, ihren 
ff Sohn Leopold, sowie dereinst auch für sich selbst und 
ihren Sohn üluguft 100 A ; 3) Mo|alia Goch ;u einer 
Sahrtaggmeffe für ihre Eitern unb ber Seßteren Ginber 
100 A ; 4) Josepha Gassenschmidt als Zustistung zu einem 
Familien-Jahrtag, an welchem künftig, statt der bisheri- 

gen 3ahrtaggmeffe, ein hb 9imt abgehalten werben )oü 
114 Jk 29 4; 5) Leopold Wilhelm Ehret zu einer ^ahr- 
taasmesie für seine Schwiegereltern und deren Sohn Franz 
3ofei)h (Beiger 100 A; 6) SReinbarb @d;itterer'ë 0)^6, 
Sophia geb. Schürrmann zu einer Jahrtagsmesse für ihren 
ff Ehemann und dessen 4 Ehefrau Theresia geb. Kiefer, 
sowie nach Ableben auch für sich selbst 100 Jk ; 7) Sophia 
Thoma und deren Erben zu einer Jahrtagsmesse für die 
Erstgenannte, ihre Eltern und Geschwister nach deren Ab- 
leben 100 A , t an t, < 

215. In den Kirchensond Furtwangeu: Bernhard Wehrte 
zu einer jährlichen Seelenmesse für seine beiden Ehefrauen, 
sowie nach seinem Tode auch für ihn selbst 100 A 

216. In den Kirchensond Nollingen: a) Müller Gustav 
Berenbach zu einer Jahrtagsmesse für seine ff Ehefrau 
100 A; b) Friedrich Steinegger zu einer Anmversarmesse 
für seine ff Eltern 100 A 

217. In den Kirchensond Schutterthal: 1) Florentin 
Müller, Wärter in Jllenau, zu einem jährlichen Seelenamt 
für seine ff Eltern Karl Faißt und Juliane Müller, sowie 

. Rt. auch für fid, selbst 200 A ; 2)%iitonmöid,au einer 
Jahrtagsmesse für seine ffff Ehefrauen Dorothea geb. Moser 
und Geuovefa geb. Fühle, sowie s. Zt. auch für sich selbst 
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100 A. ; 3) Barbara Hechinger zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren t Ehemann Gerold Hechinger und s. Zt. auch für 
sich selbst 100 A.; 4) Anastasia Stölker zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihre f Eltern, ferner für ihren f Schwager 
Anton Sailer und s. Zt. für ihre Schwester Genovefa Stölker 
200 Jk; 5) Franz Anton Schäfer Wittwe, Barbara geb. 
Schrempp, zu einer Jahrtagsmesse für ihren f Ehemann, 
ihre Tochter Magdalena und s. Zt. auch für sich selbst 100 A. ; 
6) Anton Maier zu einem jährlichen Seelenamt für seme 
j Ehefrau Genovefa geb. Himmelsbach und deren Tochter 
Genovefa Maier, ferner für seine f Eltern 200 A.; 7) Bern- 
hard Himmelsbach Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für den 
f Markus Himmelsbach, seine Ehefrau Susanna Himmels- 
bach und deren Sohn Mathias 100 Jk ; 8) die Erben der 
-f Wittwe M. Anna Erbrich eine Monstranz nebst Repo- 
sitorium i. W. v. 250 A; 9) Ungenannt ein Paar fünf- 
armige Leuchter i. W. v. 60 Jk] 10) Ebenso ein Schulter- 
velum i. W. v. 66 Jk 

218. In den Kirchenfond Schöllbronn, Amts Ettlingen: 
Luise Gerber zu einem Jahrtagsamt für sie selbst, ihren 
Bruder Jakob, ihre Schwester Franziska und ihre Tante 
Franziska 200 Jk 

219. In die Pfarrkirche zu Altenburg: Ungenannt ein 
Crucifix unter den Chorboaen i. W. v. 200 A. 

220. In den Kirchenfond Ebnet: Aloys Rosenstiel zu 
einer Jahrtagsmesse für seine f Ehefrau Maria geb. Staun 
100 Jk 

221. In den Kirchenfond Weiher, Amts Bruchsal: 
Maria Eva Herzog I geb. Schäfer zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihren t Ehemann Nikolaus Herzog I und 
nach ihrem Tode auch für sie selbst 200 Jk 

222. In den Kirchenfond Niedereschach: Ungenannte 
freiwillige Beitrüge zur Anschaffung einer St. Josephs- 
Statue 99 Jk 17 für Leuchter 65 Jk, zur Verwendung 
am Hochaltar und an den Seitenaltären 144 Jk 02 H, 
zur Anschaffung von 6 Canontafeln 31 Jk, zu einem rothen 
Kanzeltuch 7 Jk 

223. In den Kirchensond Elgersweier: 1) Pfarrer 
Blasius Kuß ein silbernes Tanfkännchen i. W. v. 23 Jk ; 
2) Verschiedene mittelst Kirchencollecte ein Ciboriumvelum 
i. W. v. 25 Jk ; 3) der Paramentenverein Heidelberg ein 
weißes Meßgewand i. W. v. 90 Jk; 4) der Paramenten- 
verein Freiburg ein rothes Meßgewand i. W. v. 40 Jk, 
ein Segens-Velum i. W. v. 25 Jk, eine leinene Albe im 
W. v. 20 Jk; 5) Ungenannte verschiedene weitere Para- 
mente und Kirchenutensilien zus. i. W. v. 2100 Jk. 

224. In die Kirche zu Moosbronn bezw. zum dasigen 
Kirchensond: Ungenannte a) ein weißseidenes Meßgewand 
i. W. v. 180 Jk; b) ein seidenes Belum i. W. v. 00 Jk; 
c) verschiedene Kirchenmusikalien i. W. v. 80 Jk 

225. In die St. Michaelskapelle zu Untergrombach 
bezw. zum dasigen Kapellensond: die Kasse des III. Ordens 
ein Harmonium i. W. v. 250 Jb. 

226. In den Heiligenfond Balzfeld:_ Ungenannte, Bei- 
trag zur Anschaffung eines rothen Meßgewandes 100 A. 

227. 3» bie ^0^5# gii 00^013^ be&m. gum 
dasigen Kirchensond: Anton König 2 Reliquiarien i. W. v. 
60 A 

228. In den Kirchensond Weier, Amts Offenburg: 
Johann Matz Ehefrau und Consorten zur Herstellung von 
Kirchengeräthen zus. 66 Jk 

229. In den Todtenkapellensond Haslach: Fidel Neu- 
maier Wittwe ohne Belastung 42 A. 86 

230. In den Kapellenfond Haslach: Der t Wilhelm 
Kräßig zur Anschaffung von Kirchenntensilien 500 A 

231. In den Kirchensond Söllingen, Amts Rastatt: 
Maria Josepha Leppert zu einer Anniversarmesse für ihre 
fi Großeltern Joseph Leppert und Brigitta geb. Seiler 
100 A. 

232. In den Kirchensond Moos: Simon Leppert zu 
einer Jahrzeitmesse für seine f Ehefrau Genovefa geb. Häusel 
und den Stifter selbst nach seinem Ableben 100 A. 

233. Ebendahin: Ungenannte einen Altartreppenteppich 
i. %B. D. 30 A. 

234. In den Heiligenfond Obergimpern: 1) Balthasar 
Herrmann von Wagenbach ein Rauchfaß i. W. v. 58 A. 
und zwei Wandleuchter i. W. v. 30 Jk; 2) die Mitglieder 
der Herz-Mariä-Brnderschaft ein Paar Lilienleuchter i. W. v. 
46 Jk; 3) die Mitglieder der Corpus-Christi-Bruderschaft 
zwei Prozessionslaternen i. W. v. 60 A.; 4) die Mitglieder 
der Kathol. Stistungscommission und Andere einen Trag- 
himmel i. W. v. 280 Jb. ; 5) Ungenannte verschiedene Para- 
mente und Geräthschaften zus. i. W. v. 262 A. 20 

235. In den Kirchensond Rastatt: Johann Kolb Wittwe, 
Johanna geb. Bohnert, zu einer Jahrtagsmesse für ihren 
fi Ehemann und sie selbst nach ihrem Tode 100 A. 

236. In den Kirchensond Reicholzheim: Adam Pius 
Weidner Wittwe, Genovefa geb. Dorbat, zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für ihren f Ehemann und dereinst auch 
für sie selbst 200 A. 

237. In den Kirchensond Pülfringen: Joseph Anton 
Horn Ehefrau, Rosina geb. Eisenhauer, zu einem jährlichen 
Seelenamt für Aloys Hemmlein 200 A. 

238. In den St. Martinskirchenfvnd in Freiburg: 
1) Karl Grafmüller zu einer Jahrtagsmesse für seine f Ehe- 
frau Katharina geb. Steinle 100 A.; 2) Andreas Pfistner 
zu einer Jahrtagsmesse für seine Ehefrau Magdalena geb. 
Hummel und für sich selbst nach seinem Ableben 100 Jk; 
3) Magdalena Hummel zu einer Jahrtagsmesse für ihre 
Eltern und Angehörigen 100 Jk; 4) Margaretha Roßkopf 
Wittwe geb. Bremeier zu einer Jahrtagswesse für den f 
Stadtpfarrer Oswald Bremeier, seine fi Eltern und Ge- 
schwister 100 Jk 

239. In den Kirchensond Rheinhausen: Ungenannt zu 
einem violetten Meßgewand 26 Jk 55 ^ und zu zwei 
Beichtstühlen 260 A. 

240. In den Kirchensond Hohenthengen: Ungenannt 
27 Jb. 30 damit aus den Zinsen die Anniversargebühren 
für den Priester um 1 A. 09 H erhöht werden. (NB. Im 
Stiftungsverzeichniß pro I. Semester 1882 hieß es irrthüm- 
licher Weise nur 9 j}.) 

241. In den Kirchensond Langenbrücken: Pract. Arzt 
Ludwig Haßmann in Todtmoos zu einer Jahrtagsmesse für 
Franziska Haßmann 100 Jk 

242. Ebendahin: Kaufmann Heinrich Bender Wittwe, 
Luise geb. Wachter, zu einem jährlichen Seelenamt für ihren 
t Ehemann und s. Zt. auch für sie selbst 200 Jk 

243. In den Kaplanei- und Frühmeßfond Seelbach: 
Luitgardis Burghard zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst 
100 A 

244. Ebendahin: die f Maria Anna Fehrenbach zu 
zwei Anniversarmessen, eine für sich und eine für ihre Eltern 
200 A. 

245. In den Heiligeusond Seelbach: die nämliche Stif- 
terin zur Anschaffung von Paramenten 200 Jk 

246. In den Kirchensond Brunnthal: die Erben des 



144 

s Joseph Kaufmann zu einem jährlichen Seelenamt für 
Letzteren 235 Jk 

247. In den Kirchenfond Neckarhausen: Gräfin Erne- 
stine von Oberndorfs zu einer Anniversarmesse für ihre 
Nichte Gabriele Freiin von Freyberg 100 Jk 

248. In den Kirchenfond Roggenbeuern: der st Johann 
Steiner in Schönemühle, Gemeinde Homberg, und Karl 
Steiner von da zu einer Jahrtagsmesse für Erstgenannten 
100 Jk. 

249. In den Kirchenfond Todtmoos: Johann Maier 
von Hintertodtmoos zu einer Jahrtagsmesse für seinen t 
Vater Fridolin Maier 100 Jk. 

250. In die Pfarrkirche zu Hoppetenzell bezw. in den 
Kirchenfond allda: Ungenannte a) eine Albe i. W. v. 15 Jk, 
b) einen versilberten hl. Geist an die Kanzel i. W. v. 20 Jk ; 
c) ein Altartuch i. W. v. 33 Jk ; d) einen Ewiglichtlampen- 
Einsatz i. W. v. 12 Jk ; e) eine rothe Kanzeldecke i. W. v. 14 Jk 

251. In den Kirchenfond Pfaffenweiler, Amts Staufen: 
Philippine Dierenbach, Wittwe, und deren Tochter Schwester 
Philippa zu sechs Engelämtern 1500 Jk 

252. In den Kirchenfond Hambrücken: die Kinder des 

t Postagenteu und Accisors Franz Joseph Grub zu einer 
Jahrtagsmesfe 100 Jk 

253. In den Heiligenfond Wiesenthal: die st Monika 
Joseph« Machauer geb. Vogel zu einer Jahrzeitmesse für 
sie selbst 100 Jk 

254. In den Kirchenfond Zell i. W.: Fridolin Müller 
zu einer Jahrzeitmesfe für seine si Ehefrau Creszentia geb. 
Berger 100 Jk 

255. In den Anniversarfond Urberg: Karolina Fehle 
von Außer-Urberg zu einer Jahrtagsmesfe für ihre si Schwester 
Creszentia Jehle und s. Zt. auch für sie selbst 100 Jk 

256. In die Pfarrkirche in Wahlwies bezw. zum dasigen 
Kirchenfond: 1) die Mitglieder der Kathol. Stiftnngseom- 
mifsion, des Gemeinderaths und 100 Bürger durch freiwil- 
lige Beiträge zwei Nebenaltäre i. W. v. 1500 Jk.-, 2) Clara 
Müller eine Muttergottes-Statue i. W. v. 100 Jk ; 3) Frei- 
frau von Bodmann geb. von Hennin eine St. Franziskus- 
Statue i. W. v. 100 Jk-, 4) verschiedene Jungfrauen ein 
Bild der hl. Agnes i. W. v. 80 Jk] 5) mehrere Frauen 
ein Bild der heil. Elisabeth i. W. v. 80 Jk] 6) mehrere 
Männer ein Bild des hl. Heinrich i. W v. 80 Jk] 7) die 
freiherrliche Familie von Bodmann ein St. Josephsbild mit 
dem Jesuskind i. W. v. 400 Jk ; 8) die Familie Bury und 
Pfarrer Dr. Wehrle ein großes Bild der heil. Anna und 
des Marienkindes i. W. v. 400 Jk; 9) Ungenannte mittelst 
freiwilliger Beiträge eine Weihnachtskrippe i. W. v. 250 Jk 

257. In den Kirchenfond Wyhlen: Pfarrer Chrifost 
Burkhardt zu einem neuen Meßgewand 56 Jk und zu 
einem Cinguluni 3 Jk 

258. In den Kirchenfond Guttenbach: Johann Michael 
Pfitfch zu einem jährlichen Seelenamt für ihn und seine 
si Eltern 284 Jk 

259. In den Kirchenfond Jestetten: mehrere Wohlthäter 
durch freiwillige Beitrüge zur Restauration der Loretto- 
kapelle in Jestetten 345 Jk 45 

260. In den Kapellenfond Haslach: Helena Kräßig zu 
einem Anniversaramt und einer Anniversarmesse für den 
si Wilhelm Kräßig 367 Jk 

261. Ebendahin: Juliane' Hund zur Anschaffung von 
Stationsbildern 500 Jk 

262. In den Kirchenfond Weildorf: Thomas Löhle, 
Altmüller von Altenbeuren zu einer Jahrtagsmesfe für sich 
und seine Ehefrau Anna Maria geb. Blaser 100 Jk 

263. In den Kirchenfond Erfeld: Karl Joseph Geiger 
zu einem jährlichen Rorateamt für Joseph Valentin Geiger 
und dessen Ehefrauen Maria Anna und Anna Maria, sowie 
ihre Kinder 200 Jk. 

264. In die Pfarrkirche zu Wöschbach bezw. zum 
Kirchenfond allda: 1) Elisabetha Heidinger in St. Leon 
ein weißes Festtagsmeßgewand i. W. v. 200 Jk.] 2) die- 
selbe einen silbernen Pokal i. W. v. 30 Jk] 3) Bertha 
Binder in Gengenbach einen silbernen Kelch i. W. v. 50 Jk ; 
4) verschiedene Wohlthäter zwei Prozessionslaternen i. W. v. 
55 Jk.] 5) ebenso ein altare portatile i. W. v. 8 Jk: 6) 
Michael Hurst zu einem jährlichen Seelenamt für seine si 
Ehefrau, sowie dereinst für ihn selbst 200 Jk] 7) Katha- 
rina Ziegler zu einer Jahrtagsmesfe für ihre si Eltern und 
Geschwister 100 Jk 

265. In den Kirchenfond Geißlingen, Amts Waldshut: 
Benedikt Albiez als Beauftragter der z. Zt. in Amerika sich 
aufhaltenden ledigen Liberata Friedrich für Abhaltung je 
einer Jahrtagsmesfe für den si Vater der Stifterin Philipp 
Friedrich und deren Mutter Elisabetha geb. Meier 300 Jk 

266. In den Kaplaneipfründefond Pfasfenweiler, Amts 
Staufen: Matthäus Scherte Wittwe, Klara geb. Bösch, zu 
einer Jahrtagsmesfe für ihren si Ehemann und ihre Ver- 
wandtschaft 100 Jk 

267. In den Kirchenfond Durlach: Wittwe Christina 
Vogel zu einem jährlichen Seelenamt für sich und ihren 
si Ehemann Martin Vogel 200 Jk und zu Christenlehr- 
geschenken weitere 200 Jk. 

268. In den Kirchenbaufond Durlach: die nämliche 
Stifterin 400 Jk 

269. In den Kirchenfond ebendaselbst: Ungenannt zu 
einer Jahrtagsmesse 100 Jk 

270. In den Kirchenfond Külsheim: Martin Höfert 
zu einem Jahrtagsamt für seine si Ehefrau Eva Katharina 
geb. Pahl und nach seinem Ableben auch für sich selbst 
200 

271. In den Kirchenfond Nußloch: 1) die Wittwe des 
si Karl Santor, Margaretha geb. Reidel, zu einer Jahr- 
tagsmesfe für ihren si Ehemann und für sie selbst nach 
ihrem Tode 100 Jk] 2) der Paramentenverein Nnßloch 
ein weißes Meßgewand i. W. v. 50 Jk und eine Tauf- 
stola i. W. v. 10 Jk ; 3) Cigarrenfabrikant Joseph Ditten 
einen Betstuhl i. W. v. 15 Jk 

272. In den Kirchenfond Neckargemünd: 1) Kaufmann 
Franz Degen und bezw. dessen Wittwe: a. zu einem See- 
lenamt für ihn selbst 200 Jk, b. zu einem Engelamt für 
die Familie Degen 250 Jk., c. zu einem Engelamt für die 
si Angehörigen des Stifters 250 Jk] 2) die Wittwe des 
si Bezirksarztes Johann Wilhelm Buisson, Frieda geb. 
Reisky zu einer Jahrtagsmesfe für ihren si Ehemann und 
für sie selbst nach ihrem Tode 100 Jk] 3) die Wittwe des 
si Kunstmüllers Johann Nikola, Katharina Elisabetha geb. 
Heß, zu einer Jahrtagsmesfe für ihren si Ehemann 100 Jk 

273. In den Kirchenfond Königheim: 1) Josepha 
Neuser von Weikerstetten zu einer Jahrtagsmesfe für sich, 
ihre si Eltern und Geschwister 100 Jk] 2) die Erben des 
si Martin Joseph Uihlein zu einem jährlichem Engelamt 
für Letzteren und seine Ehefrau Creszentia geb. Zimmer- 
mann 250 Jk] 3) die Erben des si Dekan Anton Pmmer- 
mann ein violettes seidenes Meßgewand i. W. v?112 Jk 
und eine gestickte Stola i. W. v. 25 Jk 

274. In den Kirchenfond Reichenbach, Amts Lahr: 
Clara Krämer einen neuen Rauchmantel i. W. v. 200 Jk 

275. In den Heiligenfond Schlierstadt: a. Bürger- 
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meister Rudolph Seeder, hdhàWâÂ^^ einer Jahrtags- 
messe sur seine f Ehefrau,/AnuaMana'geb. Dörr, deren 
Tochter Wilhelmine Seeder und auch für ihn selbst nach 
seinem Tods 100 Jk.; b. Landwirth und Todtengräber 
Melchior Götzinger zu einer Jahrtagsmesse für seinen f 
Sohn Ignaz, dessen Mutter Rosina geb. Zimmermann, für 
Bernhard Götzinger und dessen Ehefrau Ottilie geb. Kolb 
und auch für ihn selbst nach seinem Ableben 100 Jk. 

276. In den Kirchenfond Seckach: 1) Augustin Weck- 
bach : a. zu einem Engelamt für sich, seine Eltern und 
Geschwister 2ö0 Jk, b. zu einem Seelenamt für Sebastian 
Weckbach, dessen Ehefrau und Kinder 200 Jk; 2) Unge- 
nannte Wohlthäter: ein Pluviale nebst Stola t. W. v. 
304 Jk 20 H, einen Paramentenschrank i. W. v. 75 Jk, 
eine Albe mit Spitzen i. W. v. 35 Jk, einen Chorrock mit 
Spitzen i. W. v. 28 Jk, ein Rauchfaß nebst Schiffchen i. 
W. v. 48 Jk, eine schwarze Fahne mit Stange i. W. v. 
89 Jk, zwei Taufsteindecken i. W. v. 12 Jk, einen zu- 
sammenlegbaren Beichtstuhl i. W- v. 11 Jk, einen Para- 
mentenschrauk i. W. v. 67 Jk 

277. In den Heiligenfoud Neckarau: Anna Maria Lutz 
zu einer Jahrtagsmesse für ihre y Eltern und s. Zt. auch 
für sie selbst 100 Jk. 

278. In den Kirchenfond Pfaffenweiler, Amts Staufen- 
bezw. in dasige Pfarrkirche: Ungenannte ein Belum. 

279. In den Kirchenfond Sasbachwalden, bezw. in 
dasige Pfarrkirche: der Frauenverein in Baden 3 neue 
Altartücher i. W. v. 50 Jk 

280. In den Kirchenfond Birndorf: Johann Binkert, 
Altstabhalter von Schadeubirndorf, zu zwei Anniversar- 
messen für ihn und seine Ehefrau Anna geb. Eckert 200 Jk 

281. In den Heiligenfond Wieseuthal: Aloys Heitzler 
zu einem jährlichen Seelenamt für den f Franz Heitzler 
und seine f Ehefrau Magdalena geb. Gantner, für die f 
Theresia Hormuth und für Aloys Heitzler selbst nach seinem 
Tode 200 Jk. 

282. In den Kapellenfond Steinbach, Amts Wertheim: 
1) der f Dekan und Pfarrer Faulhaber zur Erbauung 
einer Capelle in Steinbach 342 Jk 86 Jfy; 2, Maria Anna 
Wenzel ebenso 857 Jk 14 

283. In den Heiligenfond Hausach: 1) Severin Herr- 
mann zu einem Jahrtagsamt für seine st Ehefrau Maria 
Agatha geb. Armbruster 200 Jk; 2) Theresia Halberer zu 
einem Jahrtagsamt für sie selbst nach ihrem Tode 200 Jk 

284. In den Kirchenfond Käferthal: 1) Georg Geiger 
III. zu einem jährlichen Seelenamt für den f Georg Geiger, 
dessen Ehefrau Barbara geb. Halkenhäuser und Tochter 
Margaretha verehelichte Stein 200 Jk; 2) Ungenannte: 
a. 2 Weihwasserkesselchen i. W. v. 22 Jk. 50 4 , b. 1 
Weihwasserkessel mit Aspergill i. W. v. 18 Jk 50 H, c. 
ein vergoldetes Versehkreuz i. W. v. 36 Jk, d. ein Wasch- 
gefäß in die Sakristei i. W. v. 9 Jk., e. ein Paar Altar- 
glocken i. W. v. 20 Jk, f. eine Tauskanne mit Becken i. 
W. v. 25 Jk, g. zur Umarbeitung und Versilberung eines 
Rauchfasses mit Schiffchen rc. 24 Jk. 60 ^ , h. zur Ver- 
zinnung des Taufwasserbeckens 3 Jk 80 ^ , i. zur Neu- 
vergoldung der beiden Meßkelche und zu Futteralen für 
biefe 54 A 90 

285. In den Kirchensond Schapbach: Pfarrer Jonas 
Dieterle in Dogern zu einem Jahrtagsamt für seine f 
Eltern Markus Dieterle und Maria Anna geb. Weis, 
ferner für ihn selbst und seine Schwester Antonia Dieterle 
nach deren Ableben 200 À. 

286. In den Kirchenfond Niedereschach: Konrad Hall 
Wittwe, Theresia geb. Rapp, zur Verwendung für die 
8#e 171 A. 43 

287. In den Kirchenfond Menningen: Anton Schultes 
zu einer Jahrtagsmesse für die f Katharina Häusler, deren 
Mann und Sohn Gabriel Häusler 100 Jk. 

288. In den Kirchensond Bubenbach: Johann Baptist 
Beha von Eisenbach zu einer Jahrtagsmesse für den f 
Wilhelm Zähringer und die ff Theresia Knöpsle von Ober- 
bränd 100 Jk 

289. In den Kirchensond Forchheim, Amts Einmen- 
dingen mehrere Wohlthäter: 1) ein rothes Kanzeltuch mit 
Spitzen i. W. v. 14 Jk; 2) einen Fußteppich unter den 
Betft# i. 38. b. 10 A.; 3) amei Silben i. 38. b. 24 A.; 
4) sieben Altartücher i. W. v. 70 Jk ; 5) sechs Unter- 
altartücher i. W. v. 12 Jk.; 6) zwei Communionbanktücher 
i. W. v. 14 Jk ; 7) einen Sammtkragen i. W. v. 3 Jk.; 8) 
vier Postamente zu Statüen i. 38. v. 15 Jk; 9) verschie- 
dene Musikalien i. 38. v. 22 Jk 

290. In den Kirchensond Heitersheim: mehrere Wohl- 
thäter behufs Bestreitung der Kosten für die künftige Un- 
terhaltung der in die Pfarrkirche Heitersheim neu ange- 
schafften Glocke, sowie von Vs der Kosten für die Unter- 
haltung des Glockenstuhls 100 A. 

291. In den Capellenfond Blasiwald-Althütte: die Ge- 
brüder Morath aus Blasiwald zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren s Vetter Konrad Morath und ihre f Schwester Ka- 
tharina Schmidt geb. Morath 100 A. 

292. In den Kirchensond Mösbach: Katharina Bauer 
zu einer Jahrtagsmesse für ihre f Eltern und Schwester, 
sowie s. Zt. auch für sich selbst 400 Jk 

293. In den Kirchensond Weiler: 1) Gertrud Graf 
zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst 100 Jk; 2) die Erben 
der s Klein'schen Familie zu einer Jahrtagsmesse für Kon- 
rad und Johann Georg Klein, sowie Sophie Berger 100 Jk; 
3) mehrere Wohlthäter: a. ein rothes Meßgewand i. W. v. 
85 Jk, b. ein schwarzes Meßgewand i. 38. v. 70 Jk, c. 
ein Paar Ministrantenhemden i. W. v. 14 Jk, d. ein Paar 
Altarglocken i. 38. v. 22 Jk. 

294. In den Kirchensond Moos, Amts Bühl: Basilius 
Ochs Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für ihren f Ehemann 
und dessen Eltern 100 Jk 

295. In den Münsterfabrikfond Ueberlingen: Charlotte 
Chaton ein Pluviale im Werth von 300 Jk 

296. In den Gottesackerkapelleufond Bühl: Ignaz Gras 
Wittwe, Wilhelmine geb. Herbert, zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren f Ehemann, ihren Sohn Joseph und nach ihrem 
Ableben auch für sie selbst 100 Jk. 

297. In den Kirchensond Lörrach: 1) der f Dekan 
und Pfarrer Johann Nepomuk Müller in Stetten: a. zu 
verschiedenen nöthigen Kirchenutensilien, wie zu einer Orgel 
600 Jk, b. zu einem jährlichen Seelenamt für ihn und seine 
f Schwester Josephine 200 Jk, c. die Oberammergauer 
Kreuzesgruppe i. 38. v. 50 Jk; 2) mehrere Jungfrauen 
10 Stück künstliche Altarblumen i. W. v. 40 Jk; 3) eine 
Ungenannte ein gesticktes Altartuch i. 38. v. 60 Jk.; 4) 
ebenso vier Blumenvasen i. W. v. 15 Jk; 5) mehrere 
Frauen und Jungfrauen zwei Chorfenster-Rouleaux mit den 
Bildern von „Joseph" und „Maria" i. 38. v. 100 A. 

298. In die Pfarrkirche zu Rohrbach, Amts Eppingen, 
bezw. zum Kirchensond allda: 1) Ungenannt ein „Jesus- 
kind" für eine Weihnachtskrippe i. W. v. 44 Jk.; 2) Ebenso 
eine „Maria-" und „Joseph-Statue" i. 38. v. 40 Jk.; 3) 
Christian Sprecher und dessen Ehefrau Apollonia Sprecher 
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zu einer Jahrtagsmesse sür i^re Schwiegereltern Karl 
Sprecher und Susanna geb. Leinz, sowie sür Johannes und 
Rosina Rupp, endlich auch für die Stifter selbst nach ihrem 
Tode 100 Jb. 

299. In den Kirchenfond Oberöwisheim: zu einer hl. 
Messe für Johann Jakob Stier und dessen Ehefrau Maria 
Anna geb. Oelgötz, sowie deren Kinder 100 A 

300. In den Filialkirchenfond Neuenbürg: zu einer 
Jahrtagsmesse für Regina Fischer geb. Keller, deren Eltern 
und Familie 133 Jb. 

301. In den Kirchen- und Bruderschaftsfond Sulz: 
Maria Anna Wilhelm zu einem jährlichen Seelenamt für 
sie selbst nach ihrem Tode 200 Jk 

302. In den Kirchenfond Ettlingenweier: Johann 
Lumpp VII und dessen Ehefrau, Margaretha geb. Lumpp, 
zu einem jährlichen Seelenamt für den f Ignatz Lumpp 
und dessen Ehefrau, Magdalena geb. Hennehöfer, 200 A 

303. In den Kapelleufond Bruchhausen: Wittwe Maria 
Anna Seifried, geb. Heinzler zu einem jährlichen Seelen- 
amt für sich, ihren f Ehemann und ihre ganze Familie 
250 A. 

304. In den Kirchenfond Kappelrodeck: die f Johanna 
Moritz, geb. Pfeiffer, zu einer Jahrtagsmesse für sie und 
ihren t Ehemann Andreas Hodapp 100 Jk 

305. In den Kirchenfond Hambrücken: Regina Köhler, 
Wittwe, geb. Graf, zu einer Amiiversarmesse für ihren ff 
Ehemann Georg Anton Köhler und nach ihrem Tode auch 
für sie selbst und ihre Tochter Josepha Köhler 100 Jk 

306. In den Heiligensond Eichtersheim: Ungenannt 
zur Anschaffung eines Meßgewandes 80 Jb. 

307. In den Heiligenfond Stettfeld: 1) Georg Michael 
Simonis zu einem jährlichen Seeleuamt sür seine zwei ff 
Ehefrauen, Susanna geb. Förterer und Helena geb. Schön- 
berger, sowie s. Zt. auch für ihn selbst 200 Jk-, 2) Franz 
Batsching zu einem jährlichen Seelenamt sür sich und seine 
ff Ehefrau, Eva Barbara geb. Bück, 200 Jb.; 3) Georg 
Michael Rohr zu einem jährlichen Seeleuamt für sich 
200 Jk; 4) Marzell Batsching zu einem jährlichen Seelen- 
amt mit Almosenvertheilung für ihn und feine Ehefrau 
nach deren Ableben 400 A 

308. In den Heiligenfond Rohrbach, Amts Eppingen: 
Theresia Schäfer, Wittwe, zu einer Anniversarmesse für ihre 
zwei Ehemänner Ludwig Schäfer und Peter Joseph Rupp, 
sowie s. Zt. auch für sie selbst 100 Jk 

309. In den Baufond Neudorf: Regina Heilig zum 
Kirchenneubau 500 Jb. 

310. In den Kirchenfond ebendaselbst: Valentin Heilig 
Wittwe, Apollonia geb. Knopf, zu zwei jährlichen Seelen- 
ämtern für sich, ihren ff Ehemann und ihre Tochter Regina 
Heilig 400 Jb. 

311. In den Kirchenfond Saig: 1) Josef Ketterers Erben 
zu einer Anniversarmesse für Ersteren 100 Jk; 2) Johann 
Ketterer zu einem jährlichen Seelenamt für seine ff Ehefrau, 
Maria geb. Schneider und auch für sich selbst 200 Jb. 

312. In den Kirchenfond Rheinsheim, bezw. in dasige 
Kirche: 1) Johannes Weick Wittwe, Katharina geb. Scheuer 
zu einem jährlichen Seelenamt für ihren ff Ehemann, sowie 
auch f. Zt. für sich selbst und ihre Tochter Theresia 200 Jk; 
2) mehrere Bürger und Einwohner 14 Stationsbilder i. 
2B. 0. 300 A 

313. In den Kirchenfond Reiselfingen: Benedicta Worne 

zu einer Anniversarmesse für sich und ihre Verwandten 
100 Jb. 

314. In den Kirchenfond Hammereisenbach: Martha 
Tritschler zu einer Jahrtagsmesse für ihre Mutter Elisa- 
betha Kirner und für sie selbst 100 Jb. 

315. In den Kirchenfond Zähringen: Severin Thoma 
Wittwe zu einer Anniversarmesie für ihren ff Ehemann 
100 Jb. 

316. Ebendahin, bezw. in die Pfarrkirche zu Zähringen 
die Mitglieder des lebendigen Rosenkranzvereins: 1) einen 
rothen Ältarstufen-Teppich i. W. v. 48 Jk; 2) drei Staub- 
tücher auf die Altäre i. W. v. 11 Jk; 3) vier Messingleuch- 
ter i. W. v. 90 A; 4) einen Opferteller von Messing i. W. 
ö.61; 5) einen kleinen rothen Teppich i W. v. 15 A ; 6) 
ein Taufbecken i. W. v. 5 A; 7) Hammer und Beißzange 
i. W. v. 3 A; 8) ein Rituale gebunden i. W. v. 9 A; 
9) vier Corporalien i. W. v. 8 A 

317. In den Kirchenfond Waibstadt: 1) Luise Diehm 
zu einer Anniversarmesie für sie und ihre Eltern 100 Jk; 
2) Philipp Joseph Rumig zu einer Jahrtagsmesse für ihn 
und feine Ehefrau, Henrika geb. Henrich 100 A; 3) Eli- 
sabeth« Stepenbach, geb. Moser, zu einem jährlichen See- 
lenamt für sie und ihren Ehemann Karl Stepenbach 200 Jb:r 

4) Elisabetha Stepenbach, geb. Müller, zu einem jährlichen 
Seelenamt für sie selbst 200 Jb. 

318. In den Kirchenfond Neckarhausen: Julie Kleber 
zu einer Anniversarmesse für ihre ff Schwester Antoinette 
Kleber 100 A 

319. In den Kirchenfond Hilsbach: Adlerwirth Franz 
Müller von Massenbachhausen zu einer Anniverfarmesse sür 
Joseph Vetter Eheleute 100 Jb. 

320. In die Pfarrkirche zu Neuweier, bezw. zum da- 
sigen Kirchenfond verschiedene Pfarrangehörige, sowie der 
Ortspfarrer: 1) ein hl. Grab für die Charwoche i. W. v. 
250 Jk; 2) eine Statue des hl. Aloysius i. W. v. 200 Jk; 
3) ein rothseidenes Meßgewand mit Zugehör i. W. v. 
56 A: 4) einen Traghimmel mit Zugehör i. W. v. 450 Jk; 
5) eine Kiste hiezu i. W. v. 36 Jb.; 6) ein Cruzifix für 
Todtenbahre i. W. v. 20 Jb. 

321. Ebendahin: Rebmann Anton Veit zu einer Anni- 
versarmesse für feine ff Ehefrau, Katharina geb. Ernst, und 
s. Zt. auch für sich selbst und seine Kinder 100 Jb. 

322. In den Kapellenfond Hergenstadt: 1) die Kathol. 
Stiftungscommission in Adelsheim ein Sakristeiglöckchen i. 
W. v. ‘l Jb. 50 ^ ; 2) mehrere Wohlthäter durch frei- 
willige Opferbeiträge ein rothes Meßgewand i. W. v. 
45 Jb. ; 3) zwei Ungenannte: zwei leinene Altartücher i. W. 
v. 24 Jb. und ein kleineres unteres Altartuch i. W. v. 
3 A 50 /$; 4) Frau Karolina Link eine Statue des hl. 
Joseph und eine solche die unbefleckte Empfängniß darstel- 
lend i. W. v. 67 Jb. 50 5) verschiedene Wohlthäter: 
Stationsbilder i. W. v. 192 Jk; 6) ebenso einen Paramen- 
tenschrank i. W. v. 12 Jb. und ein Aufsatzschränkchen dazu 
i. W. v. 6 1; 7) Altstabhalter Johannes Sind 15 Kir- 
chenstühle i. W. v. 155 Jb.; 8) derselbe einen Nothbeichtstuhl 
i. W. v. 15 Jk; 9) Johannes Link, Matthäus Link und 
Joh. Josef Grämlich: a) eine Glocke im Gewicht von 150 
Pfund i. W. v. 200 Jk; b) eine kleinere alte Glocke i. W. 
v. 75 Jk; c) einen Weihwasserständer i. W. v. 4 A; d) einen 

^ei^wa^^emebeI i- *. 1 ^ 30 e) gmei Wen t. 
W. v. 15 Jk; fj ein hölzernes Agnus Dei i. W. v. 3 A; 
10) bie bie ^apeHe gu ^ergenftabt 

fe# i. SB. b. 3000 A 
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323 In den Kirchen- und Psarrfond Neusatz: Unge- 
nannte zur Restauration der Kirche in Neusatz 160 A 

324. In die Pfarrkirche zu Oberweier, A. Lahr. bezw. 
zum dasigen Kirchensond: 1) Schlüsselwirth Jose Roth 
Wittwe eine Statue des Erzengels Michael t. W. v. 100 A; 
2) Creszentia Kocher zu einem jährlichen Seelenamt sur 
sich und ihren Bruder Clemens Kocher 200 A; 3) die 
Jungfrauen der Pfarrei eine weiße Muttergottesfahne i. 
W u 70 Jk : 4) der Paramentenverein Freiburg eine rothe 

t.'SB. o. 90 A; 5) SRafor (Wwtit @m:tort 
in Offenburg drei vergoldete Hochaltarleuchter i W. v. 
120 A ; 6) die Arbeiter der Himmelsbach'schen Fabrik drei 
ebenso* Beuüter i. SB. b. 120 A; 7) grau Staler (S. 
Härter in Karlsruhe ein gesticktes Hochaltartuch l. W. v. 
25 Jk; 8) Pfarrer Sartori zur Anschaffung eines festtagi- 
gen Meßgewands 50 Jk; 9) Schlüsfelwirth Joseph Roth 
Wittwe ebenso 5ü Jk 

325. In die Pfarrkirche Schönfeld, bezw. zum dasigen 
Kirchenfond Ungenannte: 1) eine gehäckelte Meßpultdecke 
i W v. 5 A; 2) Spitzen zu einem Altartuch i. W. v. 
15 A; 3) Beitrag zu einem weißen Meßgewand 111 Jk 
25 /& : 4) eebädelte 6^DrrDd=@pt^^en i. SB. b. 8 A 

326. In den Capellenfond Schlageten: der f Acers or 
Benedikt Muchenberger resp. dessen Erben zu einer Anni- 
versarmesse 100 A ~ 

327. In den Kirchenfond Nrederwafser: Joh. Georg 
Kienzler zu einem Jahrtagsamt für seine ff Ehefrau Marra 
Anna geb. Dold und f. Zt. auch für ihn selbst 200 A 

328. In den Kirchenfond Heddesheim Mana Slnna 
Heffner: a. zir einem jährlichen Seelenamt für den ff 
Pfarrer Andreas Heffner 200 Jb., b. zu einem jährlichen 
(seetenamt für ^erefia bereu Bltern mb @e» 
fchwister 200 A, c. zu einer Jahrtagsmesfe für den oben 
unter a. genannten t Pfarrer lOO A, d. ;u einer wetteren 
Jahrtagsmesfe für die oben unter b. Genannten 100 A 

329. In den Kirchensond Rauenberg: Barbara Span- 
nagel zu einer Jahrtagsmesfe für sie und ihre Verwandten 
100 A. , 

330. @56^0^: grau; 3ofepb 8ater ;u enter 
tagsmesfe für sich und feine Ehefrau Elisabetha geb. Menges 
100 Jk . 

331. Ebendahin: Ungenannte werteren Beitrag zur 
Anschaffung eines weißen Meßgewandes 306 A. _ 

332. In den Kirchensond Kirchen: 1) die Kinder der 
ff Elisabetha Schacherer geb. Schmid zu einer Jahrtags- 
nteffe für t^e -f ÜRutter 100 A; 2) ^anu @^fä^er *n 
einer Jahrtagsmesse für seine ff Ehefrau Magdalena geb. 
Münzer 100 A 

333. In den Kirchenfond Watterdliigen: Ungenannt 
zu einer Jahrtagsmesfe für den ff Lukas Frank und die ff 
Anna Maria Huber sowie deren Verwandtschast 100 A 

334. In den Kirchenfond Wolterdingen: die ff Katha- 
rina Beha 1) zu einem jährlichem Seelenamt für sich selbst 
200 Jk; 2) zur Verschönerung der Pfarrkirche 50 Jk _ 

335. In den Kirchensond Bethenbruun: Katharina 
Menner Wittwe zu einer Anniversarmesfe für den ff Pfarrer- 
Ignaz Martin 100 A. . 

336. In die Pfarrkirche zu Eichtershenn, bezw. zum 
tasteten SWenfont: 1) SMarta SBa^ter eine ^er&=3e^u 
(statue t. SB. D. 140 A; 2) gran#faSBac^ter eine Mau= 
fetbene ga^ne t. SB. b. 154 A; 3) gretfierr bon SSennntgett 
eine rothfeidene Fahne i. SB. v. 154 Jk; .4) die ff gret= 
frau Maria von Venningen zwei Bilder mit Elfenbetn-Etn- 
lagearbeit i. SB. ü. 50 A; 5) 0eneftitat @mtl 8ofep^ 

Löw ein Velum i. SB. v. 75 A; 6) Ungenannte 2 Chor- 
fahnen i. SB. v. 93 A. 50 H. 

337. In den Kirchenfond Uissigheim: die ff Johann 
Anton Baumann Wittwe, Catharina geb. Krug, zu einer 
Herz-Jesu-Bruderschaft 200 Jk 

338. In den Pfarrpfründefond Lenzkirch: Kaufmann 
Amand Vogt zu einer Anniversarmesfe für den ff Joseph 
Fischer und dessen ff Ehefrau Creszentia geb^ Ketterer, 
sowie für ben -f SBi^m gifler mtb bte f ®Iteber bet 
Familie Fischer 109 A 

339. In den Kirchensond Ueberlingen: 1) Trauben- 
wirth Wendelin Endres Wittwe, Leopoldine geb. Keller, 
zu einem jährlichen Seelenamt für ihren ff Ehemann, dessen 
ff erste Ehegattin Anna Maria geb. Keller, die ff Tochter 
Maria, verehelicht gewesene Apin und die Stifterm selbst 
nach bereu Äbleben 200 A; 2) GSaTlotteGSato» 

3) Joseph Vögtle Wittwe, Sophie geb. Bätsch, zu einer 
Jahrtagsmesfe für ihren ff Ehemann und s. Zt. auch für 
sie selbst 100 Jk 

340. In den Kirchenfond Oestringen: 1) Ferdinand 
ßoü SBittwe, ^tagb^em geb. GffenpretB, &u enter Sa^ 
tagsmesfe für ihren ff Ehemann und s. Zt. auch fur. sich 
selbst 100 Jk; 2) Anna Schmitt geb. Sanier zu einem 
(geeknmnt für üre -f SMutter Diofa Sauter geb. görberer 
mb bereu ältern 200 A; 3) Muë ®re^^Itc^ *u etnetn 
Seelenamt für Johann Martin Greulich und Eatharina 
Huber, ferner für Philipp Hammer, Salome Weikgenanut, 
beiderseitige Geschwister sowie s. Zt. auch für sich selbst 
und seine Ehefrau Elisabetha Hammer 200 Jk 

341. In den Capellenfond Breitenfeld: der ff Schreiner 
Senesius Utz zur Vergrößerung der Capelle 342 Jk 86 H. 

342. In den Kirchenfond Breitnau: ^ohann Georg 
Saier zu einem jährlichen Seelenamt für ihn, feine Ehe- 
frau und Kinder 200 A. 

343. In den Pfarrpfründefond Buchenan: Johann 
Franz Knoch zu einem jährlichen Seelenamt für feine ff 
Ehefrau und seine ff Kinder und nach seinem Tode auch 

^Ur 344 ^tfbetfWdfenfonb Windischbuch: Ludwina Pfeil 
Wittwe und Eugen Nuß für Unterhaltung des Ewigen 
Lichts 100 A und 15 A . . , . 

345. 3n bett ^#6^0,15 SRem#: bte Grben be& t 
Pfarrers Moritz Reusch von Oberbergen zu einem jährlichen 
Seelenamt für den Letztgenannten, dessen Eltern und Ge- 
schwister 200 A 

346 In den Kirchenfond Bankholzen und bezw. in 
fetten oon SBetkr me^ere SBc^ter: a)a^mat^fen )um 
gemeinsamen Eigenthum und Gebrauch der beiden Pfarr- 
kirchen Bankholzen und Weiler i. W. v. 125 Jk 

347 In die Wallfahrtskapelle Maria Schray zu Pful- 
lenborf: berfc^^ebene SBo^It^äter ein ^uttergotte&f^etb t. 

&8^nfen ßtrdjettfonb Ret^: 3aîob ©potter 
ÄU einer Änntberfanneffe für feine f- ^efrau Wanna 
geb. Metzger und nach seinem Tode auch für ihn selbst 

*00349 In den Lindenkapellenfond zu Unteribenthal: Mag- 
balena Sßfänbler bon garten eine S9ab. 4«/otge ^11#%= 
obtiaatton int %ennwert^ bon 1000 ft., aus bereu gm,en 
bas ewige 2# in ber Btnbenbergtapeüe bet @t. ißeter 
unterhalten werden soll. 
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cm % &#enfonb 3)onaue#ingen: So^anna Weiß fur Abhaltung einer Jahrtagsmesse 85 Ms. Il Jk. 
351. In den Kirchenfond Frickingen: 1) Joseph Knüpple 

zu einer Anniversarmesse für die f Eheleute Joseph Soren* 
unb ßdena geb. SBaibel 100 2) Buna Bernbart einen 
Kranz um die Marienstatue i. W. v. 36 Jk. 

352 In den Kirchenbaufond Reilingen: Ungenannte 
mittelst freiwilliger Beiträge 1588 Jk. 50 

353. In den Meßnerfond daselbst ebenso 200 Jk 
354. In den Kirchenfond Altheim: 1) Rosa Ina zur 

Anschaffung von Kirchenutensilien 171 Jk 43 ^ ; 2) Wittwe 
mina Bgat^a Soren; geb. %&[%(!% ;u einer SaMagS« 
messe sur sich, ihren f Ehemann, sowie ihre Familie 100 Jk. 

355. In den Kirchenfond Rheinsheim: Johannes Weit 
Wittwe, Katharina geb. Scheuer, zu einein jährlichen See- 
lenamt für sich, ihren f Ehemann und ihre f Tochter The- 
resta 200 Jk. ’ 

356. Sit den Unionsfond Bonndorf, bezw. Kirchen- 
fond Dillendorf: Pirmin Eichkorn von Brunnadern zu 

%""L%*°9ameffe für feine f (Safran ßatbarina geb. 
Durst 135 Jk. 3 

357. In den Anniversarienfond Heidelberg: Michael 
Snngenberget SBittme, ÜKargaretba get,. ©üßenberger in einet 
ia#cben (Seelenmesse für sie unb i%ren f ©bemann 100 

358. In den Kapellenfond Bühl: die f Rosa Birn- 
brauer ;n einer fabrlicben Seelenmesse 200 jß. 

359. In den Kirchenfond Leipferdingen: Andreas Frank 
zu einer Anniversarmesse für sich und seine Ehefrau Maria 
Agatha geb. Meister und seine Familienangehörigen 100 Jk 

360. 3n ben ßapeüenfonb ^a8^a^^:'3u[ie Äunb &u 
einem Anniversaramt in loco Ulm für ihre Eltern Karl 
ßunb unb Regina geb. Better 200 jß. 

361. Sn ben 85#^^ Offenburg: 1) ^ermine Braun» 
sàn zu einer Anniversarmesse für sich und die übrigen 

ßamiüe 100 A ; 2) Hausmann mm# 
©lütt Wittwe zu einer Anniversarmesse für sich und ihren 
^ernann 100 jß.; 3) biefetbe ;u einer annioerfarmeffe für 
die Familie des f Sonnenwirth Fischer 100 Jk. 

362. In den Kapellenfond Mambach: Conrad Graß, 
be;m. beffen @rben ;u einer Sabrtaggmeffe für Srftae» 
nannten 100 Jk. 

363. In den Kirchenfond Fnrtwangen: Fidel Kirner 
Wittwe, Verona geb. Scherzinger zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren f Ehemann und s. Zt. auch für sie selbst 100 Jk. 

364. In den Kirchenfond Hohenthengen Ungenannt: 
39 Jk. 06 4, zu dem Zweck, daß aus den 4»/vigen Zin- 
sen dieser Stiftung die Anniversargebühren für den Priester 
bei Abhaltung der 7o sacra pro fündatoribus parochiae 
um 1 M. 56 aufgebessert werden. 

365. Ebendahin: Leo Müller zu einer Anniversarmesse 
für die f Maria Anna Müller 100 Jk. 

366. In den Heiligensond Hausach: Fidel Schmider 
ans Einbach zu einem jährlichen Seelenamt für seine f 
Verwandten und s. Zt. für ihn selbst 200 Jk. 

367. In den Heiligenfond Zunsweier: Philipp Schmie- 
derer zu jährlichen zwei Seelenämtern, eines für ihn selbst 

und seine f erste Ehefrau, das andere für seine übrigen 
vier Ehefrauen 400 Jk. 

368 Sn bie Bfarrfirdfe ;u Unterbalbingen, beam. ;um 
Kirchenfond allda: Pfarrer Gran ein großes und zwei 
kleinere Altartücher zusammen im Werth von 100 Jk. 
. % bje BfarrfircGe ;u Böbrenbacb, be;m. ;um 
bargen ßircbenionb: a) $). Blessing, Brioatier unb beffen 
Schwester Theresia Blessing einen Kronleuchter i. W v 

ÄeA'8^%?"^' ^ ^nf^affung ;meier 
370. In den Kirchenfond Hemmenhofen: 1) Josef An- 

ton Schnur zu einer Anniversarmesse für seine f Eltern 
100 Jk.: 2) Agatha Ruf zu einer Anniversarmesse für ihre 

t @Oern 100 jß.; 3) Sobann @üangelift Sßble ;u einer 
jahrtagsmesse für sich selbst 400 Jk. 

371. In den Pfarrpfründefond Mauenheim: Lukas 
Sauer ;u einer Sabrtaggmeffe für feine f @[)efrau Greg» 
gentist geb. Bogenschütz und nach seinem Ableben auch für 
ihn selbst 100 jlk. 

372. In den Pfarrpfründefond Frendenberg : Karl Knapp 
zu einem jährlichen Engelamt für die f Katharina Theo- 
dora Bechtvld 250 Jk. 

373. In die Münsterkirche zu Konstanz, bezw. in da- 
stgen Mnnsterkirchenfond Ungenannte: 1) neue Kirchenstühle 
bon g^en#; i. %B. D. 500 ^ß.; 2) fecb0 Bänbe Bäte» 
ftriua'g Werke i. W. v. 60 Jk ; 3) einen neuen gothischen 
Altarschrein nebst Betgestühl und Baldachin in die St 
Mauritius-Kapelle i. W. v. 3000 Jk.) 4) einen neuen go- 
tischen Altar nebst Baldachin in die St. Christophorus- 
Kapelle i. W. v. 2000 Jk. 

374. Ebendahin: Frau Amtmann Mauritia von Kolb, 
geb. Freiin von Hornstein, ein neues gemaltes Fenster in 
die St. Mauritius-Kapelle i. W. v. 2200 Jk. 

375. Ebendahin: Freiherr Jakob von Mayenfisch ein 
neues gemaltes Fenster in die St. Christophorus-Kapelle 
i. W. v. 1200 Jk. 

376. In den Kirchenfond Häg: Creszentia Waßmer von 
Schürberg zu einer Anniversarmesse für ihre f Schwester 
Cüzilie Waßmer, sowie s. Zt. auch für sich selbst 100 Jk 

377. In den Kirchenfond Richen Gräfin Ottolinde von 
Degenfeld-Schonburg zu zwei Jahrtagsmessen: 1) für Gräfin 
Maria Franziska von Degenfeld-Schonburg, geb. von Ven- 
ningen ; 2) für Gras Alfred von Degenfeld-Schonburg; 3) 
für die Stifterin selbst nach deren Ableben 200 Jk. 

378. Ebendahin, bezw. in die Pfarrkirche zu Richen 
mehrere Ungenannte: verschiedene Paramente und Kirchen- 
utensilien zusammen i. W. v. 172 Jk. 80 H. 

379. In den Pfarrkirchenfond Mannheim Ungenannte: 
1) zur Einfassung der Seiten des Portals der oberen Pfarr- 
fii# mit ©ifengitter 422 jß. 80 2) eine meißfeibene ga^ne 
mit dem Bildniß der unbefleckten Empfängniß zum Ge- 
brauch in der oberen Pfarrkirche i. W. v. 400 Jk. 

380. In den Kirchenfond Bermatingen: Konrad Wagis- 
Wufer zu zwei Jahrtagsmessen mit Brodalmosen für seine 
2 verstorbenen Ehefrauen Josefa geb. Schneider und Josefa 
geb. Bischof, sowie s. Zt. auch für sich selbst 250 Jk. 
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